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Wilhelmshavener Taacblatt
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Bestelluuge«
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr . sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion n. Expedition Kronprinzenstraße ttr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-

-ireaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Trim für sämMche Kaiserl., KSnizl . « . W. Kehörde», smie für -ie Gemeinden Hanl «. MriSdens
Inserate fiir die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

102. Donnerstag , den 3. Mai 1894. 20. Jahrgang .
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Mariae .
8 Wilhelmshaven , 2. Mat. LtS . z. S . d . R. v. Mayer und Große,

U.-Lt. z. S . d. R. Krebs sind vom 1 . Mat ab zur Ableistung einer 8wvch«ntl.
Hebung einberusen und während dieser Zeit an Bord S . M . S - „Beowslf"
kommaudtrt. — U -LtS . z . S . Ackermann, Most und Grauer sind nach Been¬
digung deS Zugsührertursus hier wieder eingetrofseu. Lt. z. S>. « ckermaun ist
an Bord S . M. S> „Prinzeß Wilhelm "

, Most an Bold „2 6" und Grauer
auf „v 2 " komrnandirt. — Sek .-LlS . d . R Bkcrlwitz, LammerS und Hegener
sind zur Ableistung einer 8wSche»tl. Uebung beim II. Seebtl. hier etngetroffen.

— Kiel , 1 - Mai . Der zur Probedienstle 'stung bei der
Marinestation der Ostsee kommandirte Lieutenant z . S . Heusch-
mann ist zum Jutendantursekretär ernannt und nach Wilhelms¬
haven versetzt worden .

— Kiel , 1 - Mai . Gestern Abend kehrten zunächst die
Panzerschiffe „Bayern"

, „ Baden " und „ Deutschland" hierher
zurück und gingen direkt in 'S Werstbasstn ; elftere beiden Schiffe
um Kohlen zu übernehmen , daS Panzerschiff „Deutschland" um
kleinere Reparaturen vorzunehmen . Der Aviso „ Greif " verholte
gleichfalls in die Werft . Panzerschiff „ König Wilhelm " kehrte
gestern Nachmittag von der JnspizirungSfahrt zurück , gleichzeitig
liesen „ Friedrich der Große " und „ Carola" wieder in den Hafen
ein . In See sind während der Nacht verblieben die AvisoS

^ „Pfeil " und „ Blitz" . Aviso „ Wacht" liegt an seiner Boje hinter
der Seebadeanstalt . Das Panzerschiff „ Württemberg " nahm heute
Kohlen über . Von morgen ab nehmen sämmtliche Schiffe zur

^ Manöverflotte gehörig, Proviant über. Am Sonnabend Nach -
; mittag gehen die Schiffe in See und werden am 28. Mai

hierher zurück erwartet.
; — Berlin , 1 . Mai . Die Einstellung der nachbenannten

Kadetten -Aspiravten ist durch Verfügung des Oberkommandos der
Marine angeordnet . Kadetten -Aspiranten Braunschweig, Kalb,
Blankenheim , Westerkamp, GLtting , Knappstein , Erler , Schultz
(Max) , Groschuff, Kohl , Kaulhausen , Bereiches Ritter v . Wächter,

^ Kahle, Metzing, Sachße, Bachmann , Schnabel , Weimann -Bischoff ,
( Wehmeier , Robertson , Teichman» , Wegener, v . Koch, ViSmarck ,

v. Sobbe , Raeder , SchwengerS , Thiem , Richter , Mönch , Bodecker ,
- Frhr . v. Kottwitz, v . Hirschfeld , Müller (Fritz), Barth , v . Wolf.

Knoll , Schütte , Fischer Hofimann , Kirchner, Graf v . Bylandt,
Kirchhofs, Frhr . v . Hammerstein, Weber , Straßer, Pundt , Volkmar,
Füring , Ebert, Hinkeldeyn, Schmidt (Walter ) , Baumeister , Bartels,

i Livonius, v. Stosch, v . Tilly, v . dem Knesenbeck, Klappenbach,
Jacobs , Hüning, Müller, v . Berneck , HilmerS , v . Brackhusen ,
Schulz (Edmund) , v . Haas, Pochhammer , Wosstdlo und Frhr
v . Gagern . Den Unterlieutenants z . S . Schlicht und Herr ist
daS Zeugniß der Reife zum Seeoffizier ertheilt worden .

! — Berlin , 1 . Mai . Seit dem vorigen Monat hat der
^ Aviso „ Greif " seine Funktion als Torpedoversuchsschiff wieder

ausgenommen , nachdem daS Schiff auf der Kaiserlichen Werft zu
^ Kiel eine größere Reparatur durchgemacht hat. Vor Allem hat
! der Aviso eine neue Armirung erhalten , die in acht 8,8 em
- Schnellfenergeschützen besteht . Außerdem hat der „ Greif " noch

als Nebenbatterie auf seiner Kommandobrücke die Marinegeschütze
- kleineren Kalibers erhalten , die in erster Linie zur Vertheidtgung
^ von Torpedobooten bestimmt sind . Wie verlautet , soll daS Schiff

während der Sommermonate der Kaiseryacht „ Hohenzollern " aus
( ihren Reisen als Begleitschiff dienen.

— Berlin , 1. Mai . S . M. Kreuzer „ Falke" , Kommandant
( Korv -Kapt . Graf v . Moltke (Heinrich) , ist am 15 . April in Apia
( angekommen.

— Danzig , 1 . Mai . Da auf der kaiserl. Werst in Danzig
in der letzten Zeit die Arbeit knapp geworden Ist, so hat der
Oberwerstdirektor, um größeren Entlassungen vorzubeugen, unge¬
ordnet , jdaß von heute ab für die in der Maschinenbauwerkstatt

«nd Kesselschmiede beschäftigten Gesellen und Lehrlinge eine acht¬
stündige Arbeitszeit in Kraft tritt. Damit die Arbeiter für die
LohnauSsälle wenigstens in etwas entschädigt werden, erhalten sie
die sogenannte Winterzulage , welche für den Gesellen täglich 20 .
für den Lehrling 10 Pfg . beträgt.

— Rom , 1 - Mai . Dem „ Popolo Romano " zufolge wird
ein englisches Geschwader von 17 Kriegsschiffen auf der Fahrt
nach Venedig zwischen dem 17 . und 27 . Mai die italienischen
Hafen des Adriatischen Meeres besuchen." "

Lokales .
Wilhelmshaven , 2 . Mai . Der deutsche Kaiser wird am

1 . oder 2 . August auf seiner Dacht in Cowes eintreffen, und
dort etwa zehn Tage zubringen . Am sogenannten „Pokaltage "
besucht er Goodwood und wohnch den Rennen für den Pokal bei ;
während der darauf folgenden Woche nimmt er an den Wett¬
fahrten deS Royal -Dacht- ClubS theil . Der Kaiser wird während
seiner Anwesenheit in CoweS auf seiner Dacht verweilen. Die
Königin wird dem Kaiser zu Ehren mehrere Festmahle in Osborne
Veranstalten.

8 Wilhelmshaven, 2. Mai . Kapitän z . See Hornung ist
behufs Theilnahme an den Probefahrten S . M . S . „ Kursürst
Friedrich Wilhelm" hier eingetroffen.

Wilhelmshaven , 2 . Mai . Der Schiffbau -Jnsp . Kasch von
der hiesigen Werft ist zur Dienstleistung beim ReichS-Marine-Amt
kommandirt worden.

8 Wilhelmshaven , 2 . Mai . Marinebausührer Jaffe hat
seinen Dienst bei der Kaiserl. Werft angetreten.

Wilhelmshaven , 2. Mai . Am gestrigen Tage beging Herr
Lehrer Heinemann hier das Fest seines 25 jährigen AmtZjubiläumS.
Herr Heinemann hat in dieser Zeit fast ausschließlich in unserer
Stadt gewirkt. Vor seiner Anstellung in hiesiger Schulgemeinde
war er als Lehrer in Altheppens thätig . Herr Heinemann ist
aus dem Lehrerseminar zu Oldenbürg hervorgegangen.

8 Wilhelmshaven , 2 . Mai. S . M . S . „Mars" Kmmdt.
Korv .- Kpt . Galster (Karl ) , ist gestern von Kiel nach Arendal in
See gegangen. — S . M. Tender „Hay "

, Kmmdt. Lieut . z . S .
Trendtel ist am 30 . v . M. in Arendal eingetroffen.

Wilhelmshaven , 2 . Mai . Der Bericht über die Verwaltung
der Kommunalangelegenheite» deS KreijeS Wittmund besagt über
die Verwaltung des Kreises u. a . daS Folgende : Der Kreistag
hat im Jahre 1893/94 nur 2 Sitzungen abgehalten. In der am
14 . Oktober v. I . stattgefundenen Sitzung wurde Herr Kaufmann
Buß-WilhelmShaven als Kreistagsabgeordneter in sein Amt einge¬
führt. An Stelle des auSgeschiedenen Herrn Ingenieurs Wittber
wurde Herr Bauunternehmer Thaden iu die Gebäudesteuer-Ver-
anlagungS-Kommission gewählt . Der Kreistag besteht z . Z . auS
8 Mitgliedern aus dem Verbände der größere» ländlichen Grund¬
besitzer, 12 aus dem Verbände der Landgemeinden und 8 aus dem
Wahlverband der Städte . 7 von diesen 8 haben ihren Wohnsitz
in Wilhelmshaven , nämlich die Herren RathSherr Schiff, Bürger-
vorstehcr-Wortführer Jeß, Bürgervorsteher Wittber und Bürger-
Vorsteher Ed . Buß — sämmtlich bis 1896 gewählt , sowie die
Herren Bürgermeister Oetken , Bürgervorsteher Thaden und Raths-
Herr Meppen — gewählt für die Periode von 1894—99 . Der
KrciSauSschuß besteht unter Vorsitz des Herrn LandrathS Alsen aus
6 Mitgliedern , von denen eines Herr Bürgermeister Oetken seinen
Wohnsitz in Wilhelmshaven hat . Fa Angelegenheiten der allgem .
Landesverwaltung sind 12 Kommissionen thätig , denen meist auch
Mitglieder aus Wilhelmshaven angehören . Die wichtigste Kom¬
mission , die Einkommensteuer-VeranlagungSkommission zählt auS
Wilhelmshaven folgende Herren als Mitglieder : Kaufmann Man-

henke,Buchbindermetster Focken , alS Stellvertreter Kaufmann
Richard Berg , Mechaniker Kuhlmann und ferner von der
König! . Regierung ernannt Kaiserl. Lootsenkommandenr von
Kcohn und als Stellvertreter Prof . Dr . Börgen , Kais . Ad-
miralitätSraih . Der Militär-Ersatz-Kommission gehört an als
Mitglied Kaufm . Rlch. Berg , als Stellvertr. Bürgermeister Oetken
von hier . Die JahreSrechnung der Kreiskommunalkaffe für 1 .
April 1892/93 schließt mit einem Kassmbestand von 211819 Mk.
61 Pfg . ab . (Forts , folgt.)

Wilhelmshaven , 2 . Mai . Der HimmelfahrtStag an einem
versöhnlichen Weltpfingsttag läßt Alles streng religiöse in den
Hintergrund treten . Im Heiligthum der Alle einigenden Arbeit
hat das Dogmatische keinen Raum ; eS ist Jude und Heide bei der
Arbeit willkommen . So hat die Himmelfahrt Christi keine prinzi¬
pielle Deutung zu Pfingsten mehr , die große Pfingstfreude grüßt
die Weltfreude , den Frieden, den Humor und die Freude an sich ,
die ethische Freude , denn wir Alle find zur Freude , zur Arbeit ,
zur Ehre Gottes erschaffen , nicht zu Haß und Kampf. DaS war
die oberste Bedeutung der Naturfreude , die auf göttlicher Offen¬
barung beruhte — all tds z-tzar rormä — lor svsr — in aller
Welt . Darum entspringt ihr die Wanderlust , die im Zugvögel,
im Instinkt in den Fischen , in der Thierwelt bei Nachtigall, wie
Hering , bei Insekt, wie Schmetterling fortlebt . Und daS höchste
Gefühl der Veränderung , die Sehnsucht nach dem Wechsel der
Zustände, der Metamorphose sollte Gott der Menschenbrust ver¬
sagt haben, nein, dem Proteus war es angeboren, in Leib und
Seele steckte der wunderbare Drang. Wir wollen Jedem seinen
lieb gewordenen Sinn lassen . Aber am Htmmelfahrtstage zu
Pfingsten sühlen wir : die Freiheit ist die höchste Pfingstfreude, die
Ssnne lächelt uns freundlich und friedlich zu und Friede und
Freude strahlen auS den Herzen in die Herzen ! Darum seid
getrost in Gott, denn er verläßt die Seinen nicht . — Der freie
Pfingstgeist ist der heilige Grift : Strenggläubige und Freidenker
begegnen sich in der Liebe zu Gott und zwischen der rationa¬
listischen Verwerfung deS Wunders und dem Glauben an die
leibliche Himmelfahrt des Herrn schweben des Glaubens unendliche
Varianten . Der Glaube aber ist eS , der seelig macht . Petrus
als Hüter des verschlossenen Himmels ist von der Sage von Gott
selbst zum nachsichtigen Himmelshüter ersehen und Menschen üben
hier kein entscheidendes Richteramt, denn sie sind allzuckal Sünder
und mangeln des Ruhmes . Dichter und Propheten können uns
wohl auf Erden führen , aber auf die Ewigkeit nur vorbereiten .

Wilhelmshaven , 2. Mai. Am 1 . April das erste Park¬
konzert im Freien und am 1. Mai daS letzte größere Saalksnzert
— sollte man da nicht irre werden am Kalender? Jedenfalls
war für einen Verein die Veranstaltung eines Saalkonzertes im
Wonnemond ein kleines Risiko . Der Singverein für gemischten
Chor hatte dieses Risiko auf sich genommen u . z . mit guten
Chancen . Der Verein hatte längere Zeit pausirt und trat erst ,
nachdem er seine Kräfte neu belebt, wieder an die Oeffentlichkeit .
DaS war ein Grund mehr für die Musikfreunde, dem Konzerte,
das als eine Veranstaltung der Wohlthätigkeit ohnehin die allge¬
meine Sympathie sür sich hatte , ihre Aufmerksamkeit zuzuwende».
So kam cs denn, daß das Konzert eine erfreuliche Anziehungs¬
kraft ausgeübt hatte . Sollte der Abend ein Bild der Leistungs-
sähigkeit und Schulung des Vereins bieten, so war das Programm
zu dem Ende mit seltenem Geschick kluger Vorsicht und weiser
Berechnung zusammengestcllt worden. Es gab dem Chor aus¬
reichende Gelegenheit, seine Kräfte sowohl in Begleitung deS
Orchesters als auch ohne dasselbe wirksam zu entfalten ; es ließ
außerdem die Solisten aller Stimmen plastisch hervortreten . Den
Anfang des Konzertes machten die feierlich stimmenden Nccorde der

. > Alle Schuld rächt sich.
Roman von Ewald August Koenig .

Nachdruck verbotm.

(Fortsetzung .)
In trüber und besorgter Stimmung trat Martin am

höchsten Morgen in daS Bureau deS Untersuchungsrichters . Sein
Gruß wurde nicht erwidert . ES waren weitere anonyme Briese
beim Gericht eingelaufen. Der Richter legte sie dem Angeklagten
vor. ' Martin verneinte jede Schuld und berief sich darauf , daß
wr ihn nicht die mindeste Veranlassung zu dieser zwecklosen Nichts¬
würdigkeit Vorgelegen haben könne .

„ Darum handelt eS sich hier nicht," sagte der Richter un¬
wirsch , „ in dieser Behauptung liegt durchaus keine Rechtfertigung.
Da könnte ja jeder reiche Mann stehlen und betrügen und nachher
behaupten , er als reicher Mann habe ja gar nicht nöthtg, sein
-vermögen durch ein Verbrechen zu vermehren. ES giebt Leute,
de ihre Lust am Bösen finden, und- bei Ihnen kann ich mir das
psychologisch erklären . Die Schande Ihre? Vaters ruht auch auf
Kein Namen ; es läßt sich begreifen , daß mau Ihnen gefliflent-
«ch aus dem Wege geht, und daß Sie darüber arg erbittert find.
Dw Gesellschaft stößt Sie aus, und dafür wollen Sie an ihr
Rache nehmen ; vielleicht glauben Sie , durch diese Briefe ihr be¬
weise» zu können , daß an ihr ebenfalls kein gutes Haar sei ."
. Martin konnte diese Voraussetzungen nicht mit Schweigen
vergehen .
^ »Es giebt nur einen Menschen , der mich die Schande meines
Raters hat sühlen lasten , und dieser eine ist der Makler Streicher ,
wrin Ankläger, " erwiderte er mit gehobener Stimme . „ Sie
wnnen seinen Haß , auch die Ursache seines Hasses , den er von

meinem Vater auf mich übertragen hat ; die Anklage und das Zeug¬
niß eines solchen Mannes —"

„ Schweigen Sie I " fiel ihm der Assessor in die Rede. „ Herr
Streicher ist ein geachteter, ehrenwerther Bürger — seinen Aus¬
sagen muß ich vollen Glauben schenken . UeberdieS sind die Schrift¬
stücke von einem Sachverständigen geprüft worden , und das
Gutachten desselben lautet dahin , daß sie von Ihrer Hand her¬
rühren ."

„Dann versteht dieser Sachverständige nichts von seinem Ge¬
schäfte," sagte Martin erbittert. „Ich verlange , daß die Prü¬
fung von anderen Sachverständigen vorgenommen wird , die ich be¬
zeichne. "

„Sie haben nichts zu verlangen, " erwiderte der Richter
aufbrausend. „ Der Herr, dem Ihre Briefe zur Begutachtung
Vorgelegen haben , ist vom Gerichte vereidigt. Sie haben keine
Berechtigung, an seinen Kenntnissen oder seiner Pflichttreue zu
zweifeln. "

„ Und ich behaupte noch einmal — wenn er sagt, daß diese
Briese von meiner Hand geschrieben seien , so ist daS ein Jrrthum,
gegen den ich mit aller Entschiedenheit protestire l " rief Martin ,
das Haupt hoch erhebend.

Der Richter hatte die Brauen finster zusammsngezogen und
blätterte eine geraume Weile schweigend in einem Aktenstück.

„ Sie wohne» mit Ihrem Vater zusammen? " fragte er
endlich .

„Jawohl ."
„Wovon lebt er ? Er hat kein Vermögen — "
„Ich unterstütze ihn so lange, bis er Arbeit findet !"
„Er hat noch einen Bruder in der Stadt ; weshalb wohnt

er nicht bei demselben ? Der Bäckermeister Grimm könnte seinen
Bruder bester unterstützen, als Sie es vermögen."

„ Er unterstützt ihn auch, " sagte Martin , den diese Fragen
befremdeten; „ ich meine doch, es sei natürlicher — "

„Ihr Vater haßt wohl die Menschen?"
„ Wenn er erbittert ist , so hat dies seine» Grund darin ,

daß er schuldlos verurtheilt worden ist. "
„ Dasselbe behaupten Sie in Ihrem anonymen Briefe an

einen Herrn, der damals als Geschworener Ihren Vater ver-
urtheilte, " erwiderte der Richter mit scharfer Betonung . „ Wollen
Sie noch immer leugnen ? Es wäre ehrlicher, dte Schuld offen
einzugestehen ."

„ Wie kann ich mich zu einet Thst bekennen , die ich nicht
begangen habe ?"

Der Assessor erhob sich und zog an der Glockenschnur .
„ Wenn Sie die Wahrheit nicht gestehen wollen, so muß ich

Sie in Untersuchungshaft führen lassen, " sagte er. „Ihre Schuld
ist bewiesen und ich darf nicht dulden, daß Sie sich durch die
Flucht der Strafe entziehen."

Das Gesicht Martins war todtenbleich geworden — er blickte
einige Sekunden lang den Richter starr an .

„Sie verhaften mich ? " fragte er mit bebender Stimme .
„Ihres trotzigen LeugnenS wegen ."
„ Ich habe nichts zu bekennen !"
„Vielleicht werden Sie schon im nächsten Verhör anders

reden. "
*

„ Sie werden sich getäuscht sehen, ich verlange —"
„Schweigen Sie jetzt und folgen Sie diesem Beamten. Das

Verhör ist für heute geschloffen. "
Martin sah ein , daß es unnütz war, weitere Worte zu ver¬

liere». Eine halbe Stunde später wurde die Thür seiner Ge-
fäugnißzelle geräuschvoll hinter ihm geschlossen.

(Fortsetzung folgt .)

DM - Des Himmelfahrtstages Wege» erscheint die nächste Nummer am Freitag Abend. "HUK



prächtigen Ouvertüre zu „Athalia" , auSgeführt von der Kapelle
deS II. Seebataillons . Daran schloß sich der Chor au» „ Athalia
„ Herr, durch die ganze Welt ist Deine Macht erkundet" . Frisch
und kräftig wogten die Chöre durch den Saal , gekrönt von den
schönen, durch vollendete Sicherheit glänzenden Einzelvorträgen
Vielleicht hätte das warme Colorit des wundervollen Tongemäldes
ln seiner Wirksamkeit noch gesteigert werden können, wenn die
Begleitung bei den bewegten Stellen deS Fortissimo ein wenig
gemildert und dadurch ein stärkere» Hervortreten der Vokalmusik
ermöglicht worden wäre . Recht ansprechend war der Satz an?
den Jahreszeiten ; die bekannte Baß-Arie : „ Schon eilet frei der
AckerSmann" , wurde von einem gern und oft gehörten Bewohner
unserer Stadt schön, klangreich und verständnißvoll zum Vortrag
gebracht. Die Zwischensätze deS ChoreS , namentlich „Komm holder
Lenz " waren erfreuliche Leistungen . Recht wirkungsvoll trat der
Gegensatz zwischen dem frohen Jubel deS DamenchorS und der
warnende Ernst deS MännerchorS hervor . Eine seltene Gabe war
das „ Gebet " für Sopravsolo . Wir machen hier die überraschende
Wahrnehmung , daß der Verein eine sehr geschulte Sängerin in
seiner Mitte hat , welche der BerufS-Sängerin nicht nachsteht.
Die reichen Stimmmittel, welche der Dame zu Gebote stehen, der
nach Intonation und Aussprache technisch vollendete Vortrag und
vor allem das tiefe Verständniß und die innige Gefühlswärme
eroberten sich im Sturm die Herzen der Zuhörer, so ergreifend
klang daS „ Gebet " , so innig „ Still wie die Nacht " , so stimmungs¬
voll das „ Mein und Dein" und so sehnsuchtsvoll „ Ich hatte einst
ein schönes Vaterland" , daß der Beifall der begeisterten Zuhörer
nicht enden wollte. Leider verrieth uns daS Programm den
Namen der liebenswürdigen Sängerin nicht. Zu erwähnen sind
von den übrigen Nummern deS reichhaltigen Programms noch daS
wechselvolle fchwermüthige Finale auS „Undine " , daS sowohl vom
Chor als auch von den Solisten mit gutem Verständniß zu Gehör
gebracht wurde . Besondere Anerkennung verdient das Solo :
„ Nun ist 'S vollbracht " , eS verrieth ebensoviel Fleiß in der Eknstudirung
als Geschick in der Verwerthung der umfangreichen Stimme . Das
von Schumann für Klavier komponirte melodiöse „Zigeunerleben "
hatte der eifrige Dirigent des Vereins, Herr Kapellmeister Freund ,
für Orchester bearbeitet und erzielte damit einen vollen Erfolg.

Ergreifend war der Wechselgesang zwischen dem Chor der Jung¬
frauen und Fingal auS „ Cowala" . So hat der Verein uns
eine liebliche musikalische Blumenspende geboten . Wir nehmen sie
mit Dank entgegen , in der Hoffnung, daß dem Verein noch weitere
sangeSkundige und sangeSfreudige Damen und Herren als Mit¬
glieder beitreten möchte» , um besten Leistungsfähigkeit durch eine»
starken Chor womöglich noch zu steigern . Wir werden uns
freuen , dem aufstrebenden Verein bald wieder im Konzertsaal be¬
gegnen zu dürfen .

Wilhelmshaven , 2 . Mai . Im Park konzertirt morgen
Nachmittag daS MusikcorpS der II. Matrosen-Division.

Wilhelmshaven , 2. Mai. Der Kaufpreis für die Lohe'sche
Stelle in Reuende beträgt nicht 88 000 Mk., sondern 36 000 Mk.

Wilhelmshaven , 2 . Mai . Der gestrige Tag ist hier, wie in
den oldenburgischen Nochborgemeinden ohne jede Störung verlaufen .

Wilhelmshaven , 2 . Mai. Wie uns mitgetheilt wird , hat
der Männer-Gesangverein „Nordost " seine am HimmelsahrtStage
zuerst auf 6 Uhr 17 Min . morgens geplante Abfahrt — auf
7 Uhr 22 Min. (Extrazug) verlegt . Wir machen an dieser Stelle
noch die Mitglieder deS genannten Vereins auf daS heutige In¬
serat aufmerksam. Der Ausflug, an dem nebenbei bemerkt, nur
Herren theilnehmen , erstreckt sich auf die Tour Bockhorn -Neuen -
burg-Seggh orn-Mühlenteich -Barel.

-f- Mariensiel , 1 . Mai. Nach einer Bekanntmachung der
Eisen bahndirektion sind die Brücken über den Kanal geschlossen
wie folgt : Bei Mariensiel : 8,48 W 10,26 Mgs. , 10,65 bis
11,16 MgS. , 11,40 biS 1,35 Mittags , 3 bis 6,40 Nachm ., 7 bis
9 AbdS . , 10,15 AbdS . bis 8,10 MgS . Bei Sanderbusch : 9,30
biS 10,10 MgS . , 11,10 biS 11,35 MgS . , 12,25 biS 1,35 Mittag ?,
3 biS 6 Nachm . , 7 bis 9 AbdS., 10,15 AbdS . bis 8,15 MgS.

Bei der am 1. Mal fortgesetzte » Ziehung fielen : In der « ormiwy
»leSung : S Gewinne L 18000 M. auf Nr . MISS 60992. 3 G«

10000 M. auf Nr. 78542 80550 180713. 4 Gewinne L 5000
auf Nr. 63762 66804 82866 1394SS. In der NachmtUagSzichung : 2 s
wiuue L 40000 M . auf Nr. 134V03 224571. 3 Gewinne L 1000 M. ,
Nr. 88778 113666 183855.

i r liche Nachrichten .
Himmelfahrt.

Evangelische Marine - Garnison- Gemeinde.
Gottesdienst um 11 Uhr. Marine-Ober-Pfarrer Gödel,
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Heil. Messe und Predigt um 8 Uhr.

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um tzi/z Uhr. Text : Apostelgesch. 1 , 1—.h

JahnS , Pastor ,
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr.
Am Sonntag , den 6 . d . Mts . , findet im Anschluß an d,

Gottesdienst die Feier des hl . Abendmahls statt .
Anmeldungen hierzu bis Freitag Abend in der Pastor ,

erbeten . Harms , Pastor .
Meteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven,

Berit » ,

Berlvofuugeu
Ohne Gewähr .

30. April . Bet der heute fortgesetzte » Ziehung der 4
Klasse ISO. Kbnlgl . Preith . Klafieuloiierte fielen:

"
Zn der BormittagS -

zlehuug : 1 Gewtuu L 15000 auf Nr. 27081. 1 Gewinns L 10100 M . aus
Nr. 121485. Ju der Nachmittag -Ziehung . 1 Gewinn L 15600 Mk. auf
Nr. 179233. 3 Gewinn« L MOO Mk. aus Nr. 32055 47484 173168,3 Gewinne » 8000 M. auf Nr. 58933 70050 228077 .

K ff HZ ZI Wind vewöllmrg
! '

HL » -- still. <o - - heller.
achmngr - Z- ZV «s -U 12 Orkan) 10 -- ganz bedeckt) .

Ms

Datum. Zeit . Ä § der letzte«
2t Stunden mq . Z s FE .

MW »Vvstil avvl».
um» . Ä

Mai I . 2.MKMt . 781.« io .t ! « NW 2 oL-on,Mal 1. 8.30 stAb . :«5.7 8.2 > NNW 2 1 VK
Mat 2 . SAlstMr . 7SL.7 9.0 S.t 11 .0 NW S 10 VN, str

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Donnerstag, den 3 . Mai Vorm. 11,18, — Nachm . 11,l
Freitag, den 4. Mai Vorm. 0,00 , — Nachm . 0,07 .

Die Herstellung einer EinsriedigungS -
mauer an der Westgrenze des Stations¬
gebäudes soll verdungen werden und ist
hierzu Termin auf Freitag, den 11 . d.
MtS - , Vormittags 114/, Uhr , in un¬
serem Geschäftszimmer anberaumt . Be¬
dingungen und Preisliste können in
unserer Registratur eingesehen und Ab¬
schriften davon für 0,50 Mk . empfangen
werden .

Wilhelmshaven, den 2 . Mai 1894.
Kaiserliche

Wari«e-Harnison-Werwattrmg.

Fahrplan
des

stMslkmDampfers,Glkvmrllel ^
zwischen

Wilhelmshaven «. Eckwarder,
hörne.

Gültig für die Zeit vom 1 . Mai bis
15 . September 1894.

Bon Wilhelmshaven7,15u . 10,40 Vorm.
„ „ 2,00,3,30 u . 7,40 Nachm.

Von Eckwarderhörne 8,00 u. 11,10 Vorm.
„ „ 2,40,4,10 u . 7,30 Nachm .
Seit dem 15 . April 1894 fährt der

Linienwagen wieder regelmäßig .
Wilhelmshaven, den 28 . April 1894.

Der Magistrat.
Oetken .

Verkauf«
Wege der ZwangsvollstIm Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
Freitag, den 4. d. Mts.,

Vormittags 10 Uhr,
im Hause Banterstraße 9 hier ,

1 Bierapparat nebst vollständigem
Zubehör,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen.

(Der Verkauf findet wirklich statt .)
Wilhelmshaven, den 2 . Mat 1894.

Kreis , Gerichtsvollzieher .
Am nächsten Tormabeud, dea

». Mai , von 8 bis 11 Uhr Vorm.,
werde ich im Hause deS Bäckermeisters
AhrenS in Bant anwesend sein, um
ausstehende Buchforderungen
für die Ahrens'sche Konkurs¬

masse
zu heben . Etwaige Kontobücher bitte
mitzubringen .

ÜLÜeKvll, Konkursverwalter.
_ Tander -Alterrhof .

Verkauf.
Eine zu Bant bei Wilhelmshaven

belegene

Bäckerei ,
worin ein Geschäft seit ca . 17 Jahrenvon dem jetzigen Eigenthümermit gutem
Erfolg betrieben wird (jährlicher Umsatz
ca . 100 000 Mk .) ist mit vollstStt -dwe « Inventar , sowie Pferd u
Wage « zum Antritt auf 1 . Novbr.
d. I . preiswerth zu verkaufen ; zur
Nebernahme sind etwa 20 000 Mk . er¬
forderlich, s/g des Kaufpreises können
gegen übliche Zinsen längere Jahre in
dem Immobile stehen bleiben .

Der Eigenthümer ist auch bereit , den
Erwerber bei der vorhandenen

Zahlreichen guten Kundschaft einznführen.

Jede gewünschte nähere Auskunftwird
durch den Unterzeichneten gerne ertheilt.

Wilhelmshaven, de» 29 . April 1894.
. Reinevs ,

Auktionator.

HolroeMnillug
zrr Barkel .

In den Gehölzen zu Barkel sollen
Montag , den 7. Mai,

Nachmittags
Pünktlich 1 Uhr anfangd .,
mit geraumer Zahlungsfrist meistbietend
verkauft werden :

200 bis 300 schöne Tanneristämmej
mehrere mittelschwere Eichenstämme,
einige recht starke Birkenstämme , einige
Eschenstämme , 20 bis 30 Fuder
Brennholz und 16 bis 20 Fuder
Tannensträucher .
Kaufliebhaber werden eingeladen mit

der Bitte , sich pünktlich 1 Uhr im Gast -
busch am Ostiemer Wege zu vesammeln .

Jever , den 1 . Mai 1894.
A . Tiemenr .

Zu vermiethe»
ein fein möblirteS Zimmer , auf
Wunsch mit Kabinet .

Marktstr . 26 », II , r.

Ali fem Ml. Zmm
zu vermiethe«. Preis 15 Marl
monatlich .

Schulstraße 30 , p . , l . , am Park

3» vermieden
möblirteS Zimmer .ein möblirteS Zimmer .

Kieler,iraße 65 , 1 Tr . , links .

Zu vermiethe»
umständehalber auf sofort oder späte:
eine neu renovirte 3räumige Oder -
wohuuug .
B . Heere «, neue WilhelmShvrstr . 2.

Zu vermiethm
z . 1 . Aug . eine liäum ltriterwohmmg
m . abgeschl. Korrid . rc . an ruh . Bewohner.

Neue Wilhelmshavenerstraße6.

Zu vermiethe«
umständehalber auf sofort eine freundliche
Familieuwohuttug mit Keller und
Bodenraum.

H. Lückeuer, Bant .

Zu vermiethe«
sehr preiswerth eine WvhttUUg von
4 Zimmern , Badezimmer , nebst reich¬
lichem Zubehör.

Draeger , Gökerstr. 15

Zu vermiethe«
ein sehr schön möblirteS Zimmer
nebst Schlafkabine ! per 1 . Juni cr
Auskunft ertheilt
W . Wollermatt «, Banterstr. Nr . 1 .

Zu vermiethen
zum 1 - August schöne Ober - und
Unterwohrnmgen am Tonndeich .

Rvini -ivii UokmoisGoi '
Heppens, Schmiststc. Nr . 8 .

EineWohnung,
bestehend auS 3 gr. u . 1 kl . Zimmer ,
Küche , Entree, Keller rc. , zum 1 . Aug
zu vermiethen .

Bliff - , Uferstraße 6 .

herrschaftliche Woh «m»ge«
mit allen Bequemlichkeiten zum 1 . Mat
Wallstr . 24, gegenüber d. Wilhelmsplatz .

A . Vovvmairn
s kräftige

im Alter von 6—9 Jahren und ein

minderwerthig 8—9 Jahre alt , sowie
20 kis 25 große L. kleine

Schweine
stehen zum Verkauf bei Gastwirth

VODUvIlu«, Hem me ns Rachf
I . r>. Gfftn,

Bant , am Markt.

Bauplatz,
günstige Ecke , Tonndeich belegen , abzu¬
treten . Näheres durch Herrn Maurer¬
meister B urg Hardt , Friederikenstr .

ein gut erhaltener Kiuderwage «.
Schulstraße Nr . 7 , 2 Treppen .

Zu vermiethen
eine WohUUUg , bestehend aus 3
Zimmern , Küche, mit Wasserleitung und
Klosetvorrichtung , zum Preise von 230
Mk . ; desgl. , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche nebst Speisekammer und Balkon ,
zum Preise von 330 Mk.

A . Borrmau «, Wallstr . 24»

8 aden ,
an der Bismarckstraße Nr . 56 , günstig
auch zur Filiale geeignet , sofort zu ver¬
miethen.

Zu kaufen gesucht
einige

M Schweine
zum Weiterfüttern.

Kureck, Wilhelmshöhe 2.

Inder Stellung als Lehrling in einem
sotten Manufaktur-Geschäft.

Auskunft ertheilt die Exped . d . BI.

Gesucht
auf sofort ein Lehrling .
8. SeusdSllWll , ikniIekMiiei ',

Jever .

Kaninoksn
eingesangen .

Zu erfrage» in der Exped. d . Bl.

Ich habe mich als

RklhllllngWer, MMM n. Auk1ilMt
in Wilhelmshaven medergelaffen.

Sprechstunden von Vormittags 10 bis Nachmittags 1 Uhr i;
H. Lückener ' s Restaurant, Bant .

1 8rSlIN80i>Mlgör.

l

Da »ii - ii -Lastingsticfcl
zu 3,75 , 4, 4,50 , 5,75 , 7 Mk. — Allerneuestes in

Promaackea- mck
'

elegante Facons , in Lackleder , Chevreaux , Glacee-, Gems -, Chagrm
Ziegen -, Roßleder, Lasting u. Kammgarn zu 3,75 , 4, 4,50 , 5,A

5,75 , 6,25 , 6,50, 7 Mk.

Hausschuhe
in allen Arten Leder, Lasting u. Plüsch zu 2, 2,50 , 2,85 , 3 , 3/

3,75 , 4 Mk.

iedliche Grstlingsschrrh
in allen Farben und Facons.

HchelkWle KindttknoOikfel «. SW
großartige Auswahl , fabelhast billig .

Wilhelmshavenerstratze 2.

Gin Zimmerer * und
ein Bantischler

erhalten sofort Beschäftigung .
W. PISgen ,

Altendeichsweg Nr . 22o.

Gesucht
auf sogleich ein anständiges Dienst
Mädchen mit guten Zeugnissen.

Wilhelmftr . 10 , p ., r

Gesucht
»in kl. Kiudermädcheu für den
Nachmittag .

Roonstraße 104.

Gesucht
zum 1, Juni eine Köchin, welche
Hausarbeit mit übernimmt.

km Wt.-l.isut. 6oette ,
Adalbertstraße 8 , I.

aus sofort ein kräftiger Juuge von
16 Jahren für mein Biergeschäst .

C. Lampe, öismarckstraße .
Theiie den geehrten Herrschaften mit ,

daß ich vom 1 . Mat ab »ach der
SvkmikNslnassv ,

(Tonndeich ) im Egberts sche« Hause ,
gezogen bin .

Frau Buchwald , Nachw.-Bureau.

Vvrlorvir ^in der BiSmarckfiraße eine goldtSl
Hutnadel . Abzugeben gegen gs
Belohnung in der Exped . d . Bl .

Dos MgkslW
Marktstraffe Nr . V

ist verlegt nach

Marktstr. Rr. 43.

Lager in

MktGMi
Nähmaschine «

werde» gut reparirt .

LF .
" "

Vereinen und Gesellschaften stO
zu den Feiertagen Boote zur
sügung . Anmeldung u id Näheres
Herrn Schlachtermstr . Reif , Köni,

k
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Staubmäntel
erm kmr «Regenmantel

Promenadenmäntel Rssnstv

Jackets Capes
^ lidnttzil Spitzen-Umhänge

gvohtev Auswahl !

MUkvLiLsi » aUv .
Am Himmelfahrtstage :

6H
Anfang v Uhr Abends . Tanzabonnement i Mk .

_ O . 8 viioIvilin . ^ ^
(Nef ^ äfts - VeplegUng . v . woiivi -msm ,

Verlegte meine 8sivkei »si und Vonißilonvi von
Ulmstratze 2 nach

l8an « rlLoIi1
L Pfund 5 Pfg . ,

Prima große Emdener

VolllivrinLO
pro 5 Stück jü.r . 20 . Psg . ,

KaLLAurkSU -
stste Waare , pro Schock 1,50 M .

Mcke der Müller- u. tllmllr
und bitte das mir bisher entgegengebrachte Vertrauen weiter zu
bewahren . Hochachtungsvoll

H . H »i»rivLs .

Ich bube mich in Bremen ciis
Specialarzl für Geburts -
hülfe n. Frauenkrankheiten
m . o >. , gelassen.

Vr. m6ä. ck. 2gäg1,
fmher Assistent des Herrn Prof . Lr .
I . Veit , Berlin , und des Herrn Ge¬
heimrath Prof . Vr . v. Winckel, München ,

Bremen , Richtung 3 !.
Sprecbst 8Vz - 9l/, , 12— 1 u . 3 — 5 Uhr .

l

;,ss

>em

? Lrk - Z3 .us . IN ? Lrk - HLus .

Am Himmelfahrtstage , Tonnerstag , 3. Mai 1894 :

Kroßes Wilitär -Koncert
ausgeführt vom Musikcorps der Kaiser !. 2 . Matr .-Divifion unter

Leitung des Stabshoboisten Herrn Stolle .

Aafaug 4 Uhr . Entree Sv Pf .
Nach dem Coneert :

Fainilien - TkoLnz ^ en .
Hochachtungsvoll

Meine Special-Abtheilung
für

undZelegant

Roonstr

bietet unbedingt die

KrSsslo
am Platze .

wilhetinrhalle .
Freitag, 4 . Mai :

Abends präcise 8 Uhr anfangend :

Großer Wettfcat .
Es ladet freundlich» ein

o . 8 «I»oIvisn .

Feiuc BuckSkin -Zwiru -Anzüge zu 8 , IO , 17 bis 2 « Mk .
Elegante Helle Eheviot -Reife -Anzüge z» 18 , 28 , 84 Mk .
Gute blaue Diagonal - und Belonr -Auzüge zu 22 , Sv ,

8 « Mark .
Prima Kammgarn - « ud schwarze Gehrock -Anzüge z« 28, !

8 « bis 48 Mk .
» - i

Sommer -Paletots z« 1v , 14 bis 42 Mark .
! Wasserdichte Wetter -Mantel , l
Jagd - und Hans -Joppe », I
Havelocks , in alle « Preislagen .

I Einzelne Hosen ,
Weste »

für Betten und Kinderwagen .

8 . k. Xutilmsnn
Bismarckstraße IV.

illsfttliW L il! täte !.

z

UMU Nül! Lm in « mir MsisII
U» Itb » rv HanIitLts » aiitl vor «üxl1el »«i- 81t « , aavl » ^

bst bllllxals » 8 » vlr «i» .

3 gut erhaltene größere

ÜMIäüM
zu kaufen gesucht von

l . N . k»
e >5 ,

neue Wilhelinsh 'venerst aße 12.

Größtes Lager in

Geschäfts - Eröffnung .

Einem verehr !. Publikum von Wilhelmshaven , Bant «nd
Umgegend die Mittheilnug . daß ich mit dem heutigen Tag - ,
Ulrueustraße 24 ( Louudeich ) , ei«

^ S88 - UNck fl880KSNbiöI ' - kö80kLlt
'»öffnet habe . Ich halte hiesige Biere , sowohl als auch echte
Arische Biere auf Lager . Anch empfehle ich

UtersMller Mick
"

»«ff« beste.
Prompte Bedienung wird zngefichert « ttd halte mich bei

Bedarf bestens empfohlen . WlederverkSnfer « gewahre Rabatt .
Hochachtungsvoll

l.orsnr Xsukmsnn, Sierverlkger ,
Ulmeustratze 24 .

Tonndeich , dm» 2 . Mai 18V4 .

MHr il. Gakeln,
Kiümm eic.

L . I
'
. LnblmMll ,

Justrumenteuschleiserei .
Wohne setzt

KoMhi>lu. Drdstr.

Am Himelfahrtstage , Donnerstag , den 3. Mai
1894 :

Grnßrs Militiimnmt
ausgeführt vom

Hiirill-lliii' lir il«r tlslsnl. II. »rlniUN-IIHKim
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herr »

F . Wöhtdier .
LuLrH « SO I? L.

Nach dem Coneert : K 11 1^
Hochachtungsvoll

LZ. vürrior .

Am Himmelfahrtstage :

vrosss VaummUsLL .
Hierzu ladet freundlichst ein

11 / 1e » F» rer « .

Nsedrsm Lssreii ,
Proüukrengeschvft .

Wohne jetzt km Hruse deS Herrn
K ufman » Peper

Roonstr . 16b ,
Anfgaug links , 1 . Etage .

L . LirelilioS
pract . Zahn -Arzt .

Donnerstag , 3 . Mai :

LMniin § 8- S3 . lL - Vorsts1lM § .
Auftreten sämmtl . Künstler und Künstlerinnen in ihren Glanz¬

nummern . Besonders hervorzuheben : Dis 8 Ostafrikanischen
Löwen (uou plus ultra,), vorgeführt durch den Dompteur Mstr.
Jul . Seeth . Wilhelm HagenbeEs Gruppe , bestehend aus

Elephanten , Affen und Tigerdoggen , vorgeführt durch Mstr . Huper .

In de » Zwischenpausen Auftreten sämmtlicher Clowns .

DM " pnviss «>« «» PMk » v > EMU
Loge 3 Mk ., numm . Sperrfitz 2 Mk . , 1 . Platz 1,50 , 2 . Platz 1 Mk .,

Gallerte 50 Pfg .

Zur Bequemlichkeit des Publikums habe ich einen Bklletvor -

verkauf in der Zeit von Morgens 10 bis 1 Uhr an der Kaffe ein »

gerichtet .

8 AP. — Miß 7 Dp. — Aismz 8 llp .
Viv vlrvLIion .



gübsrns Nsäsills.
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8l8U»»rvlL8t^ 18.

Lmxkeble 211 enorm billiAen kreisen

k»l!l»Iirkr-^liMe »Nil M «88.

Raäkabrer -^ aebets ,
Losen ,
Kedube ,
Nützen ,
Lemäe ,
Oürtel ,
Strümpfe ,

-- kkeiken ,
-- Lsunboseu ,

Lenosoeben ,
Keallsebärpea ,

-- Leuvbemäen
u . s . rv .

' i) 6öv^ ür2t ,
1)3,8 beste äer detzevvvart
in Ilaltbärbeil unä Larbe

ist äie

H^ GLI ^ OL ' ÜI , UiilG

ldttkrVittrt « ,
8ik«rWii,
likttttiMsitt «,,
KiMIllWMe .

in nllen Larben u tzuab -
taten stets aut La ^ er .

In grosser ^.usvabl

8oüUM86liiriü6 flip llMli li . liel'l'sn
60 r 8 tzt8 tür Dttwtzii u ° Lmätzr .

HerouleS ' iZeilnnkALrn ,
„ Ktrümple ,
„ Laumvolle ,
„ HstrainLäurL ,
„ OoxxelA3rn .

leäer Ibeil ist mit /lut-
ärnoir allein rin beriieben
in ^Vilbelmsbaven änreb
I . iLnssen versebsn .

Lebt sebvarLe

Zkumwoll . I>3M6N8trÜN1pt
'
tz,

Lmätzr8trümpk6 .»»

kN IlesiiM «.

kioikl „Lr Krons
8anß .

Heute Donnerstag :

Anfang 4 Uhr Nachmittags .
Es ladet freundlich !) ein

I I

Achende Nevheiten in Knaben-AMtn .

Unserm CoUegen , dem Farbenkleckser
s .

zu seinem 30 . Wiegenfeste :

Heut' nahen Gratulanten Dir
Zu Deinem Wiegenfeste ;
Von allen Erdengütern hier
Gewährt sei Dir daS Beste .
Drum wünschen wir zu dieser Stund ',
Daß bald ein süßer Liebesbund
Dir streue . Glück , und Segen
Lus Deinen Lebenswegen.

Nle FarkeMikser Mil Kagges-
kkücker

n . g . «c . 7 . k . i p .

Ui » «
empfiehlt sich zum Wasche « « ad
Reinmachen.

Atlheppms , alte^ Marktstraße 44 .

8

s

Arbntkr -Gardersbe» ß«t -kmdkitkt md sehr

ZV 'oermrethm
gleich ein gut möbl . Zimvauf gleich ein gut möbl . Zimmer .

N . Enliug , Roonflr. 77 .

vermitthen
ein gr . gut möbl . Zimmer .
Oldenbvrgerstr ; 4 , u .-, t . ,- n . a . Hafen.

ZA vermterym
zum 1 . August eine Wohnung .

Kopperhörn , Müplenstr . 28

c

UmstSndehalver
die Abfahrt morgen W
M 7 Uhr 18

Abfahrt nach BockhokN morgen - s«

7 Wr 18 « m
Vvr VvrÄLM

AmHimmelfahmtü
bet gutem Wetter geines
schaftltcher

Lpsrisrgsng
Ziel unbestimmt. Versammlung N

Wasierthurm im Park . Weggang PS»
lich 2 t/2 Uhr Nachmittags .

Tonnabend , d. S. M«
Abends 8 Uhr,

im Vereinslokal .
Tagesordnung :

Statutenänderung .
Vollzähliges und pünktlichesErschein

ringend geboten.

Ser VorstM
VtzrMMMrLMtzllt

Freitag . Ä. Mai :

KllUptvklsllMMlW
Verein änllvr.

Morgen , Donnerstag , den 3 . L
Abends 6i/z Uhr ,

VSL ' 8 » UL UL luu
mr Vereinslokal . Um zahlreiches E
scheinen bittet Der Vorstand

KSelrvi'- Innung 8s«!

Kem» !-!!« »» !«
Donnerstag , den S. Mi

beudiAbends S « hr,
bei Gastwirth Wendland ,

1) Vorstandswahl .
2) Hebung der Beiträge .
3) Verschiedenes.

Diejenigen Kollegen , welche i»
Innung noch nicht angehören , weÄ
hiermit eingeladen.

Am HimmelfahrtStag , Nachmittag- Ä
2 Uhr :

von Bnschmann's Restaurant

Herirkstoui
am Sonntag , den 0 Mai ,

Abfahrt Morgens 4 Uhr von
Hohenzollern.

Um pünktliches Erscheinen der b«
Vereine ersucht

L LrSsever , üer.-lslirt

Vermählt :

« iliislm 8vkSfM
lotisnns Loliäf«:

geh . Förster .
New - Britai « , Connecticut (N»>

Amerika) .

Jodes -Anzeige,
Plötzlich und unerwartet ver¬

schied heute Nacht unser lieber
Vater , Schwiegervater und Groß¬
vater , der Schiffszimmermann

C. Grvert
im Alter von 78 Jahren 6 Monoi
waS wir allen Freunden und Be¬
kannten tiefbetrübt zur AnzeP
bringe».

Bant , 1 . Mai 1894 .
'

W . Matzmaun «. Ara«
nebst Sohn .

C . Ewert n. Fra «
nebst Sohn .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beilage .



Mgk !ll Nr. 102 i»rs MilhrlmchMM Tilgktililttrs.
Donnerstag , den A. Mai 18S4 .

VasteH « ngan
auf das „ Wilhelmshabener Tageblatt " werden
noch fortwährend entgegengenommen . Diejenigen Abon¬
nenten , welche die Wohnung gewechselt haben , werden

freundlich ^ ersucht , der Expedition oder dem Zeitungs -

träger hiervon schleunigst Mittheilung zu machen , damit

jede Störung nach Möglichkeit vermieden wird .

„« kretmskt. Tagekk .
"

LMNLL TLLlLS» -----

Am Morgen des HimmelsahrlMges .
Von Gustav Schwab .

Laß Dich nicht den Frühling täuschen ,
Herz , der Dich mit Lust umringt .
Wo mit wonnigen Geräuschen
Wald und Flur von Leben klingt ,
Wo sich auf den Aesten wiegen
Kehlen voll von ew '

gem Klang ,
Wo , als gab

' eS kein Versiegen ,
Flüsse brausen ihren Gang .

Von den Bäumen , auS den Bächen ,
Aus dem Hellen Morgenroth
Scheint ein tröstlich Wort zu sprechen ;
Lauschest Du , so ist 's der Tod ;
Diese Welt , sie muß vergehen
Früher noch der Lüste Raub ,
Wirst als Asche Du verwehe » ,
Herz , wie flücht

'
ger Blumenstaub .

Willst Du bis zum Wesen dringen ,
Wende vom Erschaffenen Dich ,
Willst Du Dich ins Leben schwingen ,
Einer zeigt als Führer sich,
Der an solchem FrühlingSmsrgen
Hinter sich ließ die Natur
Und den ird '

scheu Blick verborgen
In den Himmel , Himmel fuhr .

WaS die Jünger dort empfanden ,
Als ihr Auge flog empor ,
Fühl ' es Herz und aus de » Bande »
Flüchte durch des Glaubens Thor ;
Mit dem EinigkeitSgedanken
Bist Du doch der Erde nur ,
Führt nicht er Dich aus den Schranken
Ueber alle Kreatur .

WaS auf Erden ihn umgeben ,
War ihm Bild und Ahnung bloS ,
Und er athmete sein Lehen
Tiers nur m ves svurers « cyog ,

Sieh auch Du im Glanz der Erde

Nur vom Himmel einen Traum ,

Gleichniß Dir des Höchsten werde ,

Herde , Haus und Blum ' und Baum .

Wenn auf Leben Du verzichtet ,
Dann beginnt Dein Lebenslauf ,
Wenn Du Dich als Staub vernichtet ,

Stehst Du erst als Wesen auf ,
Deines inneren Lebens Schwingen

Wuchsen auS dem Erdentod ,

Eh
' er könnt ' inS Leben dringen ,

Hat auch ihm das Grab gedroht .

Blick hinauf zum Himmelsbogen ,

Suchest Du den Widerschein
Von der Bahn , die er geflogen ?

Läd 't Dich nicht ein Schimmer ein ?

Will daS Himwelslicht ermatten ?

Ringen Zweifel um den Sieg ?

Es ist nur der Wolke Schatten ,

Hinter der er auswärts stieg .

Deutsches Reich .
Berlin , 30 . April . Die Neuorganisation der Schutztruppe

durch Hauptmann Morgen , der in Kamerun ebenso geschätzt wie

infolge seines thatkräftigen Vorgehens gegen die ihr Handels¬

monopol verteidigenden Malimbaleute gefürchtet wird , sowie die

Ankunft der militärisch geschulten und von der letzten Wißmann -

Expedition her bewährten Sudanesen dürfte nicht verfehlen , die

feste Ueberzeugung von dem Ernst der zutreffenden Maßregeln zu

erwecken und das Ausehen der Europäer bis tief inS Innere hin¬

ein zu stärken . So hat der Putsch von Ende vorigen JahreS

doch auch zu einer durchgreifenden Besserung der Verhältnisse

Anlaß gegeben . Daß diese Vortheile eine starke Ausdehnung des

jetzt auf daS Küstengebiet beschränkten HandelSbereicheS fordern

werden , ersieht man schon heute auS dem Vorgehen deS größten

Handelshauses in Kamerun , Woermann . Da der Sannaga das

HauptringangSthor nach dem Innern bilden wird , eröffnet eS an

diesem Flusse wieder seine Thätigkeit und legt Faktoreien an . Cs

dürfie hier mit der Kawerun - HinterlandSgesellschast Zusammentreffen ,

die bekanntlich in Edeä ihre Ausgangsstationen errichten will -

Dieser Gesellschaft hat sich eine erhebliche Anzahl von deutschen

Kaufleuten und Pflanzern auS allen Erdtheilen und mit guten

Zeugnisse » versehen zur Verfügung gestellt , ein treffendes Gegen¬

stück für den so oft beklagten Mangel an geeigneten Kräften

Der bisherige Stellvertreter deS Gouverneurs von Deutsch -

Ostafrika , Major v . Wrochew , ist Ende voriger Woche wieder hier

eingetroffe » ; er wird nicht in die Schutzgebiete zuruckkehren . sondern

wieder in die Armee eintreten . Der Assessor Weh ° u , welcher

schon vor einigen Monaten von Kamerun hierher zuruckgekehrt ist ,

hat , der „ Kreuzzrg . " zufolge , einen Urlaub erhalten , bis d gg

ihn eingeleitete Disciplinaruntersuchung
beendet ist .

Die Vorlage für den Bau eines SchiffsahrtskanalS von Dort

wund nach dem Rhein ist auf einen uoerwartet ebhafte « Wider

stand gestoßen und allem Anschein nach wird sie
/

ur
At

vom Ab

geordnrtenhause abgelehnt werden . ES der geschlossene

Widerstand der Agrarier , wenigstens derer , die in de » Reihen der

Konservativen und Freikonservativen sitzen , entgegengestellt , wahrend

die des Zentrums mit Ausnahme der oberschlesischen , und an¬

scheinend auch die der Nationalliberalen auf hinreichend geistiger

Höhe stehen , um die große Bedeutung deS Werkes freudig anzu

Rtze 'n ihnen für die v
'
ielbeklagten Staffelwrife einen mehr M

gewährt . Ihnen ist die Kanalvorlage nur
ein strategi cheS Moment In dem großen Kampfe , den sie gegen

diese ihrem Willen zu unterwerfen . Böte

^ N«
morgen ^ Entlassung CapriviS um den Preis

der Annahme des Kanalgesetzes an , so würden sie mit beiden

mnn ^ rusrrifen und an den Kosten weder der Theilstrecke Dort -
noch der Fortsetzung nach der Elbe Anstoß nehmen

Sie wollen der Krone zeigen , daß sie ohne den Beistand der
Konservassven den Staat nicht regiere « könne nnd daß dieser
nicht zu haben sei . so lange nicht den wirthschaftlichen Sonder
inreresseu der Rittergutsbesitzer jedes Opfer gebracht werde .

^
?

rlin , 28 . April . ES stellt sich heraus , daß der als deutscher
Spion fkstgenommene Offizier au VerfolgungSwahnstnn leidet .

^

. . . .
d " lin . 29 . April . Ja derSamoafragearbeitet ein Theil der

Wahrer Wuth daran , die Errungenschasten

a, . Thätigkeit zunichte zu machen und die Interessen deS
zu verfechten ; besonders nachdem die R - ichSregierung in

Falle entschlossen zu sein scheint , für daS deutsche Anseben
Interessen kräftig einzutreten , find
^ gerathe » . So bezeichnet die

- Voss , Zlg die Aeußerungen der Befürworter eines deutschen
über Samoa als »Tintenfischmanöver anwaßiicher

E uMchler des nationalen EhrbewnßtseinS « . Nach der Ansicht
deS Blattes sind natürlich nur die Engländer berechtigt . Samoa

^ pEbiren ; daß Deutschland keine Lust mehr hat . immer be-
cheioentlich in den Hintergrund zu trete » und ein Gebiet , wo daS

Seelente geflossen ist und wo die deutschen
Interessen bei Weitem uberwiegen , Fremden zu überlassen —
dafür besitzt diese Presse kein Verständnis

'

In einer offiziösen Auslassung berührt die „ Nordd . Mg .
Ztg . erneut die Samoafrage , und zwar polemisirt st- gegen den

lösten
AE d„ Times « über diese Angelegenheit ; sie betont :

. ES ist begreiflich , daß einem englischen Blatte der Gedanke einer
Verwaltung -samoaS durch eine englische Kolonie sympathisch ist ;
man wird sich aber jenseits deS Kanals darauf vorbereiten müssen ,

, -cö deutscher Auffassung Neu - Seeland oder eine andere eng -
Sam ° a absolut nichts zu suche» haben und

^
^ des Recht der Einmischung kn die Angelegenheit der Insel

abgeht . Wie bekannt , schweben zur Zeit Verhandlungen über eine
anderweite Regelung der samoanische » Angelegenheit . ES müßte
den Erfolg derselben beeinträchtigen , wenn in England über dk
Haltung , welche die öffentliche Meinung in Deutschland zu der
Samoa - Frage einnimmt , rin so schiefes Urtheil Eingang fände .

«
°

^ - TiweS « fällt . Wenn der letztere die Thatsachr , daß
Handel und Verkehr auf Samoa fast ausschließlich sich in deutschen
Händen befindet , als » irrelevant « bezeichnet , so ist gerade dieses
Moment für Deutschland von entscheidender Bedeutung . Wohl
giebt es in Deutschland arnndiäklich -

Protektorat über Samoa acceptiren würden . Aber sie befinden

sich in verschwindender Minderheit . Dagegen ist die große

Mehrheit der deutschen Nation der Ansicht , daß in Samoa auf

Grund der historischen Entwickelung der Verhältnisse und Ange¬

sichts deS Ueberwicgens der deutschen Jutereffen von einem

anderen Protektorate als einem deutschen überhaupt nicht die Rede

sein kann . Wenn daS Cityblatt diese Auffassung alS die einer

Minderheit von Chauvinisten bezeichnet , so führt eS die öffent¬

liche Meinung Englands irre . Wir können dieS nur lebhaft

beklagen . « „ „

Zur Samoafrage erhält die „Voss . Ztg ." folgende Depesche

auS London : Wie der „Standard " über Berlin erfährt , würde

die gegenwärtige Dreiherrschaft auf Samoa bestehen bleiben , da

weder England noch Deutschland oder die Vereinigten Staaten

geneigt zu sein scheine » , auf ihre Obliegenheiten zu veiziwten

oder die Verwaltung der Inseln einer einzelnen Macht abzutreten .

Höchstens dürfte die gegenwärtige Verwaltung einige Änderungen

erfahren . ^ ^

Erfurt , 29 . April . Die Thüringer Gewerbe - und In¬

dustrieausstellung , die vom 1 . Mai bis 30 . September kn Erfurt

stattfindet , ist durch die rege Betheiligung bereits weit über die

anfänglich gesteckten Grenzen hinauSgewachsen . Die Vielseitigkeit ,

welche sich durch die Mitwirkung der umfangreichen und interessanten

Thüringer Industrie , des Gartenbaues , der Landwirthschaft . durch

die aus dem ganzen Deutschen Reiche beschickten Sanderausstellungen

von Motoren und Hülfsmoschtnen für daS Kleingewerbe , von Ge¬

mälden . Frauenarbeiten , Alterthümern , Rassehunden rc . entwickeln

wird , macht einen Besuch Ersurts in Verbindung mit den Glanz¬

punkte » des Thüringer Waldes dieS Jahr äußerst lohnend und

genußreicher ^ t ^ ^ gg , April . Die „ Franks . Ztg . « meldet

auS Belgrad : In der Kreisstadt Palanka weigerte sich die radikale

Gemeindeverwaltung , den Anordnungen deS Finanzministers Petro -

witsch betreffs der Steuereinkommen nachzukommen . Dem Gesetze

entsprechend wurde gestern die Staatsverwaltung hiermit beauftragt

der aber die Gemeinde die Ausfolgung der nothwendigen Belege

verweigerte . Es kam zu einer Revolte , so daß die bewaffnete

Macht etnschreite » wußte . Nach Verlauf einer Stunde war die

Ordnung wvder vollständig hergestellt ; mehrere Anführer wurden

verhaftet , einige Personen sind verwundet . Im Lause des Nach¬

mittags genügten alle Einwohner ihrer Steuerpfltcht .

Forst , 28 . April . Gestern Abend sprach hier der Abg . Ahl -

wardt über den Verzweiflungskampf der arischen Völler mit dem

Judenthum . Ahlwardt kündigte für die nächsten Tage . neue Ent¬

hüllungen « an . Er sagte , was er jetzt über die Vorgänge bei der

Rentengüter - Bildung veröffentlichen werde , sei derart , daß die

Judenflmten - Angelegenhrtt dagegen nur Kleinigkeit sei . Er werde

sich nicht , wir damals , auf einige Hundert Zeugen verlassen , son¬

dern werde „ ein Aktenstück neben dem andern , alle amtlich ge¬

stempelt , veröffentlichen . «

verfugte der Minister des Innern di - Eröffnung von Sauitäts -
stationen in Jssakowzy . GuSjatkn , Gakow und Satanow

Belgrad , 30 . April . Nachdem die Agitation der Radikalen
wieder einen hochverräterischen Charakter annimmt , Hst der
Minister deS Innern vielfache Verhaftungen hier und im Innern
des Landes vornehmen lassen . Außerdem wurden zahlreiche
radikale Beamte durch solche , welche der fortschrittlichen oder der
liberalen Partei angehören , ersetzt . — Das radikale Blatt

» Sawostalnost » ist konfiSzirt worden .
Parts , 29 . April . Von der französischen Handelsmarine

entwirfl der „Soleil " ein sehr trübes Bild „Die Handelsmarine ,
die noch keiner Untersuchung unterzogen worden ist , wäre eben¬

falls ein Gegenstand sür eine solche ." schreibt daS Blatt . „Und
die Engländer , die uns glauben machen wollen , daß unsere Kriegs¬
marine vollkommen ausreichend ist , würden selbst den Niedergang
und den drohenden Ruin unserer Handelsmarine zugeben müssen .
Um sich davon eine Vorstellung zu machen , braucht man , abgesehen
von den schriftlichen Nachweisen , nur einmal Umschau in unseren
kleinen Häsen der Westküste zu machen . Sie sind wie ausgestor .
ben . DaS geringe Leben , daS dort noch herrscht , verdanken sie
ausschließlich dem englischen Handel . Die Dampfschiffe sind eng¬

lisch ; die Docks , die Bureaus stad englisch , die Angestellten Eng¬
länder . Die Enkel der kühnen Seefahrer von ehedem sind zu
Küstenfischern herabgesunken und leben vom Schmuggel mrd von
den Touristen . Die Engländer haben auf alle diese ehemaligen
Korsarennester dt Hand gelegt , und was im vorigen Jahrhundert
ihre Kanonen nicht fertig brachte » , das haben sie heute auf fried¬
lichem Wege erreicht . Das ist der Eindruck , den man sofort er¬
hält , wenn man an der Küste der Bretagne und der Normandie

entlang fährt Am Mittelmeer ist die Lage nicht diel besser . Und

während der französische Handel im Osten immer wehr im Nieder¬

gänge begriffen ist , errichtet Deutschland eine direc .e Linie von

Hamburg nach dem Schwarzen Meere mit wohlgewählten An¬

laufshäfen und hat in zwei Jahren seine Ausfuhr nach der Türkei

versechsfacht . Seit 1871 hat sich der Tonnengehalt der deutschen
Handelsmarine verzehnfacht , und die deutsche Handelsmarine ist

nahe daran , was die Dampfschifffahrt betrifft , Frankreich die dritte

Stelle in de» Handelsmarinen von Europa streitig zu machen
In Bezug auf die Segelschifffahrt ist Frankreich bereit - auf die

achte Stelle herabgesunken ."

Brüssel , 30 . April . Der griechische Consul hat in der

hiesigen Presse einen Aufruf erlassen , worin er um Unterstützung
der Opfer des Erdbebens in Athen und anderen Städten Grie¬

chenlands bittet .
London , 30 . April . In colonialen Kreisen erregt die

Frage der Annexion der Samoainseln durch Neuseeland noch
immer eine gewisse Aufregung . Man glaubt , daß eine interna¬

tionale Conserenz diese Frage werde entscheiden müssen .

Blättern wirdrrgegebenen Gebuchte von er>o. gewichen mei ^ oes

Sultans nach Europa durchaus unbegründet sind , die hierüber

verbreiteten Einzelheiten aus böswilliger Erfindung beruhen . Der

Sultan habe niemals die ihm zugeschriebenr Absicht gehegt .

New York , 27 . April . Die Tribüne veröffentlicht folgende

Washingtoner Depesche : Es heißt , daß Präsident Clcveland für

einen Plan ist , wodurch die Vereinigten Staaten etneS ThetleS

ihrer Verpflichtungen in Samoa enthoben werden . Man ist der

Ansicht , daß er dem Congreß die Rathsamkeit einer völligen Zu -

rückzichung anS Herz legen wird . — Fünfzig Dampfer liegen bei

Buffalo still , weil sie keine Kohlen haben . Die Eisenbahnen leiden

unter dem Streike ebenfalls . _

U » S l L « ».
Rom , 28 . April . Der » Agenzia Stefan ! « wird aus

Tripolis gemeldet : Karawanen , welche auS Wadai kommend in

Marzala eingetroffen sind , bestätigen die Einnahme KukaS durch

Rabah , die Niederlage deS Sultans SchehhaSceim und den Ber -

raih Mohawed el TahrrS . Später wurde Rabah von einem

Neffen SchehhasceimS geschlagen und fiel in der Schlacht ; sein

Sohn , der darauf den Oberbefehl über die Truppen übernahm ,

trat den Rückzug an . Der neue Herrscher Becher Benbubacar

versprach , als Zeichen seiner friedlichen Gesinnung , den Tripolt -

tanern , welche dem Blutbad entrannen , den erlittenen Schaden zu

Vermischte S.
— * Projekte zur Ueb -rschreitung des Kanal la Manche durch

einen Seetunnel sind s -tt Anfang dieses Jahrhunderts mehrfach

gemacht worden , um die mannigfachen Unannehmlichkeiten , welche

die Schiffsverbindung zwischen England und Frankreich hat , zu

umgehen . Tome de Gramond wollte beispielsweise einen festen

Damm durch den Kanal la Manche schütten . DaS Projekt spielte

in den Jahren 1860 bis 1876 . Auf der 1867er Pariser Welt -

auSstellung war bereits ein Tunnelprojekt ausgestellt . Auch aus

der letzten Pariser Ausstellung war ein BrückeaproM für den

Kanal la Manche ausgestellt , welches mit einer gewissen Sympathie

von Engländern und Franzosen ausgenommen wurde . Eduard

Rced , Chef -Ingenieur der Marine und Parlamentsmitglied , Will

jetzt weder eine Brücke noch einen unterseeischen Tunnel erbauen ,

sondern legt einen Röbrcntunnel direkt auf den Meeresboden ,

Der Röbren -Tunnel besteht auS zwei getrennt liegenden Röhren ,

welche durch Essengitterwerk zu einem System verbunden find und

e ein Geleise ousnehmen . Geradezu unglaublich klingt eS , wenn

man die Meerestiefen der Troce liest , die Reed bei den Messungen

seines Tunnels von Kap GriS Nex nach Dover gesunden Hst .

Die Peilungen find in Entfernungen von 1000 zu 1000 Meter

Vorgenommen und ergaben als größte Ttefendtsserenz bei 1000 Mir .

Bbstanv 12 Meter zwsichen zwei Nochdarpunkten . Es konnte also

für ein derartig durchdachtes Projekt kaum eine günstigere Track

gesunden werden . Di « RSoren deS Tunnels sollen auS Profileisen

hergesteüt werden und der Zwischenraum zwischen der äußeren mrd

inneren Röhrenwand wird behufs Dichtung der Röhren mit Ce -

mentbeton ausgesüllt . Nach Reeds Vorschlag werden die Röhren

in Längen von 100 Meter hergesteüt . Aus dem Meeresgründe

lagern in Entfernungen von 100 Meter Auflager , mit welchen die

Enden der versenkten Röhren durch Schrauben und Charniere von

größter Abmessung luftdicht verbunden werden . DaS Montiren

der einzelnen Röhren geschieht auf dem Lande , und daS Versenken

derselben durch für diesen Zw . ck besonders h- rgerichtete Schlepp¬

dampfer . Ueber die Lüftung des Tunnels macht sich Reed weiter

keine Sorgen , sondern behauptet , daß in Folge des DurchsahrenS

der Züge von letzteren die Lust nach der Zugrichtung herauSge -

trieben und frische Luft vom AbfahrtSende des Tunnels in de »

Tnnnelraum einströmen wird . WaS die Kosten dtes -S Unter¬

nehmens betrifft , so sind dieselben von Reed auf 375 Will . FrcS -

veranschlagt und sollen nach den Ausetnauberfltznnge » von Reed

die Arbeiten in 5 Jahren beendet sein . WaS die Kosten andetrifft ,

so stellt sich von den bis jetzt aufgestellte « Entwürfen der Tunnel

unter dem Meeresboden am billigsten , indem dessen Kosten auf

300 MM . FrcS . berechnet wurden . .

— * Die Zeit der Maibowle und mit ihr diê Saison der

Bowlen überhaupt ist gekommen .
Bowlen überhaupt ist gekommen . Wenn auch die Bowlen nicht

jedermanns Sache sind , da die Weinkenner den reinen Wein der

Mischung vorziehen , so darf man doch nicht verkennen , daß eine



i.

Oldenbmg

,» sachverständiger Weise zubereitete Bowle in der heißen Jahres- '
zeit eine wahre Erfrischung gewährt . Die folgenden drei .Rezepte« ,
welche man sich ohne Vermittlung deS Apothekers ln der Häuslich¬
keit seist Herstellen kann , dürften daher für die geschahen Leser
von Interesse sein . WaS zunächst die beliebte Maitrankbowle
betrifft , so übergießt man , um eine solche herzustellen, in einer
Terrine ein Büschel frischen Waldmeister ohne Bluthen u . Stiele m t
2 Flaschen billigen Moselweins , deckt die Terrine zu und läßt die
Kräuter etwa 10 Minuten aus EIS ziehen , worauf man sie aus
der Terrine nimmt . Kurz vor dem Anrichten thut man gestoßenen
Zucker hinein und gießt eine halbe Flasche Champagner , sowie eine
Flasche Selterswasser hinzu . Nur der Dekoration halber streue
man schließlich auf die Bowle einige wenige Blätter deS Wald¬
meisters. — Eine Erdbeerbowle bereitet man , indem man aus
1 Liter schöner Waldbeere» die besten , vielleicht die Hälfte , herauS-
sucht , sie in die Terrine schüttet und mit Zucker bestreut. Die
übrige» Erdbeeren übergießt man mit >/, Liter Zucker-Syrup ,
läßt diesen ungefähr zwei Stunden mit den Erdbeeren ziehen und
preßt ihn darauf durch ein Tuch in die Terrine, gießt zwei
Flaschen leichten Moselwein darüber, stellt die Bowle auf Eis
und gießt vor dem Aufträgen noch eine Flasche Champagner
hinzu. Für eine Gesellschaft , die nur aus Herren besteht , kann
man daS Getränk ohne jede Zuthat von Zucker bereiten ; fm
Herren genügt der Zuckerinhalt des Champagners vollkommen
um die Bowle schmackhaft zu machen . Als dritte sei eine
Selleriebowle empfohlen. Man schält zu dieser Bowle drei frische
Sellerieknollen , schneidet ste in dünne Scheiben, bestreut ste in
einer Terrine dick mit Zucker , übergießt sie mit einer halben
Flasche guten CognacS und läßt sie fest zugedeckt ungefähr zwölf
Stunden stehen . Hierauf gießt man den Cognac durch ein Tuch,
fügt drei Flaschen leichten RothweinS und eine Flasche Champagner
hinzu, stellt die Bowle zwei Stunden auf EIS , gießt sie durch ein
Tuch und servire ste, indem man zum Schlüsse noch etwas ge¬
stoßenes EIS hinzuthut . Die Bowle , eine amerikanische Erfindung ,
ist im Gefchmacke einer NnanaS-Bowle außerordentlich ähnlich.

—* Die leidige Eifersucht hat der jungen Gattin eines
Postbeamten einen argen Streich gespielt . Besagtes Frauchen ,
daS seinen Haushaltungsvorstand im Verdacht der Untreue hatte ,
bat eine Freundin, ihr doch bei der Neberwachung deS vermeint¬
lichen Do» Jüans behilflich zu sein . Schon nach einigen Tagen
erhielt die Eifersüchtige von ihrer Mitaufpasserin folgende Nach¬
richt : „Liebste Emilie ! Deine Befürchtung war nicht grundlos;
Dein Mann hält 's mit einer Anderen . Lasse Dich von ihm
scheiden ! Ich selbst habe ihn zwar nicht erwischt , aber meine
Cousine kann es beschwören , ihn gestern Abenv Arm in Arm
mit einer Person gesehen zu haben , die zwar jung , jedoch häßlich
wie die Nacht ist . Es war in der Leipzigerstraße, gegen 7 Uhr .
Dein Mann ging mit Deiner Nebenbuhlerin in ein Geschäft und
erstand dort für sie einen Sonnenschirm . Näheres mündlich!
Mit bestem Gruß Deine Bertha.« Als der nichts BöseS ahnende
Gatte Mittags auS dem Dienst heimkehrte, fand er sein Frauchen
bei höchst übler Laune . „ Mein Gott , Liebchen , WaS ist Dir
wieder in die Krone gefahren?« — „Nichts !" — „Doch ! Dich
plagt gewiß die Eifersucht; aber ich schwöre Dir , Dein Mißtrauen
gegen mich ist lächerlich . Deine Freundin Bertha hetzt Dich gegen
mich auf , ich will sie nicht mehr in meinem Hause sehen ." —
„Ich auch nicht, Robert," antwortete unter Thränen die junge
Frau und gab ihrem Männchen Berthas Brief zu lesen . Robert
lachte , denn die häßliche Person, die BerthaS Cousine mit ihm
Arm in Arm in der Leipzigerstraße gesehen hatte , war keine An¬
dere als sein eigenes Weibchen gewesen . ^—* Duell auf Dynamitbomben . Amerikanische Zeitungen
veröffentlichten einen mit den schauderhaftesten^

Details ^ausAe-
Lesern bke Haare zu

"
Berge stanben und es ihnen eiskalt überden Rucken lief . Der Bericht schließt folgendermaßen : „ als dieZeugen, die sich in angemessener Entfernung gehalten hatten, aufden Schauplatz kamen , fanden ste Crackson vollständig zu einemBrei zusammengeschmolzen und MetrockinS war spurlos verschwun¬den . Sie fanden bloS die Stiefel der beiden Gegner unversehrtvor . Diese stammten aus der Fabrik von . . . . (folgt der Nameder Nrma) . - Die Zeugen erklärten , daß die Ehre der beidenGegner vollständig reingewaschen war.«

Lilterarisches .
T^ l Flugfrage und ihre Lösung « bringt da, neuesteLest der Zeitschrift „Rom Fel« zum Meer« einen interessanten , durch Abbil -erläuterte» Aussatz aus der Feder der Professor G. Wellner tn Brünm

W ?- Següradfluamaschtne die Aufmerksamkeit der sachkundigenKreise jungst in so hohem Grad aus sich gelenkt hat . dak der Vsterreirbuck«Ingenieur- und Archttektenveretn tu Wim weitgehende Proben mit der amenErfindung vorzunehmen beschlossenhat. Bon weiteren , ebenso durch ihren InhaltM ^ ation sich arwzeichneodeu Artikeln seien hier erwähnt :a" verdeutschen ErEUze« mit Bildern von » . Wald,die ftänkische Schwek« von M. Haushofer mft Btldem v. R. Schustervier Kunstbeilagen in Holzschnitt zeige» die bckauntetreffliche Ausführung, durch die sich dieser Berlag anSzeichnet.

Wie wir au- Hannover hören , wird in Kürze eine Festschrift zm» 70.
Geburtstag« des Herrn Oberpräsidente» Dr. Rudolf v. Bennigsen von Adolf
Ktevert (Geschäftsführer der nattoualliberaleu Partei der Provinz Hannover),
im Berlage von Earl Meyer (Gustav Prior) (Preis etwa 1 M.) die in einem
Rückblick auf daS Lebe» des großen deutschen Patrioten und Parlamentariers
«ine eingehende Würdigung feiner Verdienste um Bolk und Vaterland bringen
wird. Wir machen unsere Leser auf dte gewiß sehr tnteressaute Schrift auf¬
merksam . auf dte alle Buchhandluogm Bestellungen mtgegennehmm und sosort
»ach Erscheinen des BncheS anSsühreu. Man verlange aber ausdrücklich die
Kiepertsche Schrift aus dem Verlag« von Karl Meyer tu Hannover.

Fahrplan
gültig vom 1 - Mai (Hl . ü . 2 .) ab .

Wilhelmshaven -Bremen

Bockhoru
Steinhaufen
Ellenserdam

oer . .
Ziesel« .
Bussenhausen
Tettens .

»ohrnktrcheu
Sarins . .

Wilhelmshaven
Baut
Mart«
Sande !
Ellenserdamm
Dmrgastermoor
Barel .
Merberg

Abfahrt

Abfahrt

Anärnst
«bsahrt

Mrg
6.17
8.22
6.28
6.34
6.35
6.48
6 .SS
7.0S
7 .1S
7.2S
7 .39
8.01
8.18

Nchm .*)
12 .00

10.07
10 .13
10.18
10.24

10.35
10.48
10 .58
11.07
11 .24
11.30

Bremen (Hpt . BH.) Ankunft 9.29 12.37
») Nur vom W. Juni bis 20. «eptember

12.10
12 .15
12.23
12 .33
12.39
12 .54

1 .04
1 .13
1 .33
1.50
3 .16

Nchm .
12.50
12.55

1 .01
1.07
1 .11
1.19

1 .31
1.45
1 .55
2.04
2.20
2.29
3.37

Nchm .
3.50
3.55
4.01
4.07
4.09
4.18
4 .28
4 .34
4LV
5.01
5.11
5.34
5.45
7.02

«bd«.
7.30

7L8
7 .44
7 .49
7.57
807
8 .12
8 .27
8.37
8 .47
9 .03
9.20

10 .41

No>kh»rn.Ellenierbam .
12.35— 8.40 —_ 8.48 12.43— 8.55 12.50 —

Jever-Caroliueustel.
Nchm . Nchm .

5.45. Abfahrt 10.05 1 .50
10.16 2.01 5.56
10.2S 2.08 6 .03
10.29 2.14 6.13
10.38 2 .21 S .25
10.43 2 .28 6 .35

. »Must 10.51 2.36 6.45
r«roli «knstel^ ever.

Nchm. Nchm.
. «bsahrt 6.40 2.36 6.10

6.54 2.45 6.19
7 .09 2 .52 6.26
7.21 2.59 6.33
7 .28 3 .05 6.39"
7.35 3 .12 6.46
7 .45 3.22 6.56

Breme» (Haupt Bahuh .) «bsahrt
Oldenburgs

Bremen-WUhelmShavru.
Mrg ? ) Mrg . Lrm. Nchm . Nchm . AbdS .5.42 6.28 10.20 2.20 5.39

7 .50 11.30 3.31 6.50

GarmS
iohenkkchenseitens

«ramlvge -Varel.
Bramlog « . Absahrt
Mühlenteich . „
Borgstede .
Langendamm
Bar« . .

Varel-VramlvgeBarrl . Abfahrt
Langendamm . „
Borgstede . »

Phlentetch . „

Abi
8L
»ch
S.I!

8.1«
S.l!
S.H
»Ls

Mrg.
8.10
8.19
8.27
8.36
8.44

7.35
7.42
7.49
7 .55

Brm.

,«
ahn . .
aderberg
>arel .

Dmrgastermoor
Ellenserdamm
Sandes ' '
Mariensiel

'
^

Bant . . -
Wilhelmshaven

Wilhelmshaven ab
Bant . . „
Martenstel . „
Sande j ^ H
Sander-Busch „
Ostiem . . „
Heidmühle . „
Jever ^

Asel .
Wittmuud .

Wtttumnd
EsenS .
Norden .
« mich .
Emde» .

Emden .
Aurich .
Norden .
EsmS .
Wittmund

WitwuMo

an

ab

an
, ab

»eidmühle .
- ,1em . . .
Sander -Busch .
Sande ^

Marl«
Bant . . .
Wilhelmshaven

Oldenburg
Leer . .
Leer

Wfahrt 6.50 8.01 11.45 3.45 7.00 9.57
„ 7.06 8.21 12 .07 4.02 7.17 10.16

8.30 12.17 4.11 7.26 10.25" 8.39 12.27 4.20 7.35 10 .34"
7.28 8.49 12.38 4.30 7 .45 10.44

8.58 12.46 — — 10.12" — 9.06 12.54 4.45 7.58 11 .00
Ankunft 7.45 9.15 1.04 4.54 6.07 11.09
«bsahrt 7.47 9.20 1.07 4.59 6 .09 11.13

9 .26 1.13 5.05 8.15 11 .19" _ 9.32 1 .19 5.11 8 .21 —
Ankunft 7.57 9.35 1.23 6.15 8.25 11.25

v. ZmU bis M. «chtsinber.
WtldelmSbaveu.Mttmuur -Emdm.

Mrg. Mrg. Brm. Nchm . Nchm . Nchm . AbdS . AbdS.
6.17 7.18 8 .55 10.00 12.52 4.35 7.05 7 .30 10.45
6.22 7.23 9.00 - - 12.55 4.40 7 .10 — 10.50
6 .28 7 .29 9.07 10.07 1.01 4 .47 7 .16 7 .38 10.56
6 .34 7 .35 9 .13 10 .13 1 .07 4.53 7 .22 7 .44 11 .03

7 .50 9.27 - - 1.15 5.05 7.35 8.15 11 .17
7.56 9.33 - - 1 .21 5.11 7 .41 8.21 11 .23
8.05 9 .42 - - 1.30 5.20 7.50 8.30 11 .32
8.10 9 .48 - - 1.36 5.26 7 .56 8.36 11 .38
8.16 9.57 - - 1.45 5.35 8.05 S.45 11 .47
8.23 10.15 - - - 5.42 — 8.55 —
— 10 .23 - - _ 5.d0 — 9.03 —
--- 10.29 - _ 5.57 — 9 .09 —

8.40 10 .35 - — 6.02 — 9.15 —
8.46 10.45 - — 6.09 — 9.5S —
9.15 11 .16 - , - 6.40 — 10.03 —

10.15 12.17 - - - 7.4S — — —
— 11 .30 3.10 - - - 9.05 - —

11 .44 4.35 - — 9.19 — — —
Ewdm -Wittwrmd-MlhümShaven .
Mra. Mra. Brm. Brm. Nchm . Nchm . Nchm . Nchm .— — 7 .20 — 3. 10 1 .50 6.15

— _ 7 .28 — 3.25 2.0S 6.30
— 7.35 10.15 — 4 .42 4.57 7.46
— 8.39 11 .19 — 5.48 6.03 8 .52
— 9.10 11 .45 — 6.14 6 .33 S .20
— 9.16 11.50 — — 6.40 9.30
— _ 11 .57 — — 6.47 9.37
- 9 .26

c,- 12.03 — — 6.53
ALts——- - 9.43

f7nr?i—

9.57
10.04
10.10

12.45
12.52
1.00
1 .06
1 .12

Nchm.
3.45
3.54
4.07
4.14
4.20

4.45
4 .53
4L8

7!
7!
71
«>!ft
öl

— ö,
Lrer-Emde«.

ab — 6.30 10.55
an — 7 .08 11.31

Emden-Leer.
Emden . ab 5.25 9 .15

Leer .
Emden

5.22
6.01

Leer

>ude . .
vrdenham

Hude

Ws.
Ank.

Ws .
AM.

an 5.57 9.52
Hude-Nordenham-

Brm. Brm . Brm.
— 8.45 12.00
— 10.0« 1 .20
Nordenham-Hude.

Mrg. Brm. Brm.
5.45 9.28
7.10 11 .00

11 .55
12.32

5 .10
5.46

Nchm .
3.16
4.40

Nchm .
12.43
2.10

8.25
9.03

8.18
8.46

AbdS .
6.33
7.55

Nchm .
4.40
8.05

1U

A
1l,l

71

Oinnibrir - Fahrplan .
Gültig vom 1 . Mai 1894.

Bahuhof—Bismarckstrage._

„ 6.09
„ «.21

an 6.28
ab 6 .34
„ S.41
„ 6.48

an 6.62

7.35
7.42

!750

9.59
10.05
10.15
10.22
10.29
10.33

12 .38
12.47
12.53

1.07
1.13
1 .19
1.23

3.35
340 —
3.49 —
3.55

7.15
7.20
7.29
7.35

4.10 4.59 8.09
4.17 5.05 8.15
4.24 5. 11 6.L1
4.28 5.15 8.25

ab — 8.25 11 .40an — 10.00 1 .00ab 6.50 10.27 1.25M 7.45 10.53 2.20au 8.08 11.09 2.43Neuschanz
Nenschauz-Leer-Oldenbnra.

m Mrg. Brm.Rruschanz . ab 5.07 8 .30Weener . ab 5.40 9.10Leer . an 6.07 9.45Leer . . . . ab 6 .12 10.00Oldenbmg . an 7.42 . 11 .18
Ellenserdam -Bockhorn.Ellenserdam . . . . ad 8 .00 9.15

Steinhaufen . . . . ab 8.08 9.23
Bockhor» . an 8.15 9.30

Nchm .
3.42
5.02
5.08
5.35
5.52

Brm.
11 .25
11 .55
12.25
12.40
2.07

AbdS .
6.57
8.17
8.25
8.54
9.10

Nchm .
3.05
3.38
4.05
4 .17
5.38

1.25
1 .30
1.40

10.40
10.45
10.54
11 .00
11 .13
11 .19

11.25

AbdS .
10.00
11 .20

Nchm .
6.15
6.45
7.11
7.28
8 .52

8.05
8.13
8.20

Bahnhof
Abfahrt

Bismarckstr.
(Storch)

Artillerie -
Depot

Roonstraße
(Hempel)

Bahnhoj
Ankunft

7 .05 7 . rb 7 .25 7 .35 -
8 . 12 8.21 8 .30 8 .39 8 .4g
9 .35 9.45 9.55 10 .05 10 . 15 -

11 .05 11 .15 11 .25 11 .35 11 .45
12 .35 12 .45 1255 1 .05 1 .15

2 .01 2 .10 2 . 19 228 2 .35 '
3 . 12 3 .21 3.30 3 .39 3 .48
4.32 4.41 4.51 5 .00 5.18
5 .65 6 .04 6. 13 6.22 6 .31
7 .10 7 .19 7 .28 7 .37 7.45 ^
8 .27 8 .36 8 .45 8 .54 9 .03 ^

Bahn ->of—Roon 'trage .
Bahnhof Roonstraße Artillerie - Bismarckstr. BahnhofAbfahrt (Hempel ) Depot (Storch) Ankunft

7 .35 7 .44 7.53 8.02 8 . 118 .50 9 .00 9 . 10 9. 20 9 .3010 .20 10 .30 10.40 10 .50 11 .0011 .50 12.00 12 . 10 12 .20 12.301 .25 1 .34 1 .43 1 .52 2.012.36 2 .46 2 .54 3 .03 3 .123 .50 4.00 4.10 4 20 4.305 . 17 5 .26 5 .35 5.44 5.536 .32 6 .41 6 .50 6 .59 7 .087 .47 7 .57 8.06 8. 15 8.24

Kchn-Nkmdms.
. Auf Grund des Z 138 des Gesetzesüber die allgemeine LandesverwaltungVom 30. Juli 1883 (G.-S . S . 195)wird im Einverständniß mit der Groß-
herzoglich Oldenburgifchen und der Bre¬
mischen Regierung gemäß Artikel 2 der
Vereinbarung mit Oldenburg und Bre¬men vom 9 . Januar 1889 über den
Verkehr von Schiffen und Fahrzeugenauf gesperrtem Schießgebiet der Weser
vorbehaltlich der Zustimmung deS Be¬
zirks-Ausschusses nachstehende Polizei-
Verordnung erlassen:

Z 1 . Die diesjährigen Schießübungender in . Matrosen -Artillerie -Abtheilungauf der Weser finden ln der Zeit vom26 . April bis 28 . Mai d . I . statt .Die Uebungsfläche ist wie folgt
begrenzt : stromabwärts durch die LinieTonne 19, Fedderwarden 5 , stromauf¬wärts durch die Linie Landbake III ,unterste Quarantäne-Tonne und Fort
Langlütjen I .

8 2. An allen Tagen der Schieß¬übung werde» die Zeiten 3 Stundenvor und 2 Stunden nach Hochwasserfür die Schifffahrt freigegeben, jedoch
müssen unmittelbar »ach Beendigung
dieser Zeiten sämmtliche Schiffe und
Fahrzeuge daS Schießgebiet geräumt
haben ; nur am 28. Mai wird daS
Fahrwasser im Bedarfsfälle den Tagüber vollständig abgesperrt.

8 3- Zur Durchführung der Ab¬
sperrung des UebungSfeldeS nach Maß¬gabe des § 2 sind an den Grenze»

/ vpoßtlSksr - H.. k'
IÜZgS 's

_ Mzfr - I' kSN - Vs ' SkNGosutscvs - Uslcv - pstsnt No . 63SS2 . Bon isoo deutschen Professor- ,i
'
und^ M-mpfohl-n -s (die Broschüre sendet Nlllgge L 0o . M-snkfuetgratis ), nsusstss und vknlcungsvoilstvs

( o B Itt e« t i < ei , 1,für die Haut . Anstatt Vs -«i>ne , oivconins -, 8on -, vorbot -, Linie - m»
Erhältlich L Mk . I .- und i»

LHe die EmpWnLen
'
l --3SS-

deSselben Polizeiboote — Dampfer ,
welche am Flaggenstock oder Gaffel die
deutsche Handelsflagge , als besonderes
Abzeichen im Topp oder Vorsteven eine
rothe , ausgezackte Flagge führen —
stationirt. Den Weisungen der Führerder Polizeiboote ist unbedingt und so¬fort Folge zu leiste».

8 4. Hoheweg - Leuchtthurm und
MeyerSIegde zeigen während der Dauerder Schießübung je eine schwarze , vier¬
eckige Flagge, welche auf telegraphische
Weisung sofort nach Beendigung der
Schießübungen an dem betreffenden
Tage nirdergeholt wird .

8 5. Am 12 . Mai findet eine Nacht¬
schießübung in der Zeit von Dunkel¬
werden bis Mitternacht statt , und ist
während dieser Zeit das Flußgebiet in
den im 8 1 angegebenen Grenz:« voll
ständig gesperrt.

8 6. Auf demjenigenFort , aus wel
chem geschossen wird , weht während der
Schirßzeit am Flaggenmast eine schwarz -
viereckige Flagge , deren Niedergehen die
Beendigung der Nebung an dem betr .
Tage bedeutet.

8 7 - Nur Dampfer deS Nord¬
deutschen Lloyd , welche die Postflaggeführen , können das Schießgebiet jeder¬zeit passiren, dürfen aber daselbst nichtankern.

8 8. Zuwiderhandlungen gegen diesemit der Publikation In Kraft tretende
Polizei-Verordnungwerden , sofern nicht
nach den Bestimmungen deS Strafgesetz
bucheS eine härtere Strafe verwirkt ist,mit Geldstrafe bis zu 60 Mk . geahn¬

det, an deren Stelle im Falle des Un¬
vermögens entsprechende Haststrafe tritt.

Stade , den 19 . März . 1894.
Neu RegMMgs -DcäMmf .

gez. : von Hetzer.
Ber » r - rr « itg

betreffend das Aufsinden und Suchenvon Geschosse» wächrend der Schieß¬
übung aus den WeserfortS 1894.

1. Das Aufsuchen der Geschosse wäh¬rend der Schießübung ist nicht gestattet.2. Um Unglücksfällen vorzubeugen,diene Civilpersonen zur Warnung, fallsblind gegangene scharf geladene Gra¬naten gefunden werden sollten, daß so¬
wohl daS HrrauSfchrauben deS Zündersals auch überhaupt der Transport derGranaten mit größter Gefahr verbun¬
den ist. Derartige Granaten sind daran
erkenntlich , daß ste an der Spitze nochmit einer Zündvorrichtung versehen sind,an den freiliegende» Eifentheilen einen
rothen Bleimennige-Anstrich haben undan der Spitze in einer Länge bis zu5 LM schwarz gestrichen sind . Sollten
solche Granaten gefunden werden, so
ist sofort dem Kaiserlichen Marine-Ar-tillerie-Depot Geestemünde Mittheilung
zu machen und der Platz selbst durch
eingesteckte Stangen abzugrenzen und
kenntlich zu machen .

3 . An Ftnderlöhne » zahlt daS Kai¬
serliche Marinr -Artillerie -Depot Geeste¬münde für :
28 vw-Geschofse 11,00 Mk . pro Stck..21 " 4,00 .

15 vm- Grfchosse 1,50 Mk . pro Stck.12 „ „ 0,75 „ „ „8 " „ 0,45 „ „ „3,7 „ „ 0,06 „ „ ..Stade , dea 19 . März 1894 .
Der Regierungs-Präsident.

gez .!: von Hetzer.

Veröffentlicht.
Wilhelmshaven , 17 . April 1694.
Der Hülfsbeamte des Land-raths - es Kreises Wittmuud .

Regierungs -Assessor
vr . jar . Fehl . v. Lüdinghausen -Wolfs.

« »»»»
sowie viele sonstige HauShaltungS«
gegenstände.

Wilhelmshaven , 1 . Mai 1894.
H . j ) . Harms

Verkauf.
Für betr . Rechnung werde ich

Freitag , den 4 . Mai d. I .,Nachm. SVr Uhr anfangend,
im Kliem'

schen Saale an der Neuen¬
straße öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen:

2 SophaS, 2 Sessel, 4 Plüsch-
und 10 Rohrstühle , 1 Sophatisch,1 Bertikow . 1 Tisch, 1 Waschtisch
mit Marmoraufsatz , 1 Credenztifch
mit Kacheleinlage, 1 Waschtisch,1 Klaviersessel , 1 Spiegel , 1 eich .
Schreibtisch, 4 Bettstellen mit und
ohne Matratzen , 1 Kinderbettstelle,1 Kinderwagen , 1 Kommode,
1 Küchenborte, 8 Rouleaux , 1
Fleischgaffel , 50 Flaschen Madeira,

Zu vermietheu
auf sofort oder 1 . Mai eine möblirsi
WohvUUg mit Burschengelatz.

_ Rsonstraße 99 .
Die zur Zeit von Herrn Ober«

Ingenieur Fontane benutzte

Odewrhms
habe zum 1. Juli miethfrei.

H Begemarm , Königstr. 57.

Zu vermtethen1 Oberwohurrug . bestehend a«s
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör. BiSmarckftraße 6 . Näheres bei

I. kl. kovKLL
Zu vermielhen

auf sogleich eine klein« WpdttMM für
a . 11 Mk . per Monat .

I. 6. ksdrels.
Gesucht

auf sofort zwei tüchtig - Ruck-ard - iter .

Gökerftraße.



7.,

Md
8H

Zu vermieden
möbl » Stab « nebst Schlafstube.

Bismarckstr. 22 , 1 Tr .

S.I!

SH

W

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Marktstr . 25 , 1 Tr .

Pßinsivkblülkvn - Ssifv
von prachtvollstem Wohlgrruch, erzeug :
durch ihren starken Glyceringehalt eine
zarte , geschmeidige , blendendweiße Haut .
Vorräthig » Pack . , evth . 3 Stück,
40 Pfg bei Ludwig Jauffeu .

Wl !ö8ls8öik
iillllig-

garantirt rein u . sehr aromatisch , empf .
in Packeten L 3 St . 40 Pf . :

Zu vermiethen
s.li
SH

in meinem neu erbauten Hause, neue
MbclmShavenerstraße , mehrere 4 räum
Wohmmgen zum 1 . Juni . Dü
Parterreräume eignen sich gut für
Gej chöfie. C . Beilfchmidt .

Di ». mvÄ .

sprsc
8 - 10 iLr .

AusvLrt« drieürolr.

Ludwig Jausten .

OLöLö Ltölls .

N Verloren
7.! -
7!
7.l

wahrscheinlich im Park -Concert eine
gelblederne Brieftasche . Abz «
geben gegen Belohnung im Hotel
„Prinz Heinrich« .

Mein RachweiS -Burean n c
sich von jetzt ab
S » I » tvr8lle » 88S 11 ,
oben beim Färbermeister Mäkler .

Vtlsssmsnn .
Daselbst ist eine gut möblirce Ttube

und Schlafstube an 1 oder 2 Herren
n vermietbe-l . D O.

Von einer ersten Verficheruugs -
gesellschaft wird eine rn oen Arbnicr -
and Haudweikerkreisen gut eingesührte
Persönlichkeit als Vertreter untei
sehr günstigen Bedingungen gestrcht .

Offerten unter U . O . 2006 an
lgla»«en8toli » L Voxlvr , A

8tutt8 » rt

s» .

A
S.!

Tüchtige

LLLlsrZöLilksü
I

Wer schnell u . m r̂ germgnen
Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „ Deutsche
Vucanzen-Post » in Ehlingen a . N.

Kautabak
,

gefacht

111 i

*1 IV .
Königstrage.

ll .I

Gesucht
ein erster GesrlausUofört ein erster Geselle .

Aolkerts ' Bäckerei ,
Altestr . 5 .

7si Gesucht
aus gleich ein Mkdche « f- d . ganzen
Tag . Buddenberg , Marktstr . 27.

Gesucht
auf sofort ein Schmiedelehrliug .

D Äv M » u ,
Großholum b . Esens,

Werkstatt für Maschinen und
Geräthe .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen im Alter
von 14— 16 Jahren .

Neue LoilhelmSdavencrstr. 24 , 1 Tr .

Zu verkaufen
-- ---
lho
nst

zt!»

mehrere neue und gebrauchte

Wxus -
wagen

mit und ohne Patentaxen , ein - und
Mispännig zu fvbren , und zwei - und
vierrädrige GefchäftSwage » .

I . L. Folkevts ,
Wagenbauer ,

Ecke Ulm- und Frieöertkenstraße.
Gleichzeitig empfehle ich meine

Mlem a. FM 'ttki
D . O .

Wohne jetzt

Alühleustr . 25
H . Boruhöft , Plätterin .

Empfehle mich zum

Mn der ftiM WW.
^Frau Postschaffner Wrve . Schumacher ,

neue Wilhelmspaoeneriti .. 12 .

! ! Aus »ach Stettin ! !

reine , feinste
- Ü68pilM8ttz ,

empfehlen
V » K»» lL - T ' » K»i ' LkGi »

Stett . Lotterie . Zieh , bestimmt 8 . Maier .
p .Ls . 1M . 11L . 10M . (Porlou .Llste30Pi .). . . > > Berlins , Pölsdawerstr . 71.

Kolliisl-b,j .

Starke

handgearbeitete
Schuhwaaren

1 » Livl8HvrLL »r

empfiehlt

Sregmund Oß junior .

Egemern " '

Radfahrer -AuMge, sowie Mützen.

>er-

Enorme Auswahl in

Sitz ! WM Mk«
zu de » « « erkannt dlll ! » » » Preisen ,

sowie

eiilzelA Hose«, ZLGetts mi> Wen ,
für Knaben

« LusvL » « « . « 1 « » 8vu

empfiehlt

Attg » Holthaus ,
Neuestraße 16.

" '

7
'

Wwchl i» Httkkil - md Aubeil - Wt « mi > Mtsei .

No8v1 :

1887 Irardaelltzr von
& Oo ., Irnrbaeii . .

1887 ÄtzltiiiStzr . .
1886 LramwdsrKtzr .
1886 ki68port6r . .
18848e!iai'2li0kb6rKtzr
1886 4o8tzk8li0k6r . .

K1l6l»>v6in :
1887 I ^Mdsnlitzimtzr
1887 Hoodlitzilützr .
1887 Lüätz8litzLm6r .
1886 Mtzx8ltz1ü6r . .
1886 Mreodruuützi ' .
1886 Küä68li6iwtzr-

1886lllitzdkrautzvmiled
1884 01au8 40dMM8-

dvrKtzr . . . .
0ravtz8 . . > °-Lv . L»xs

8au1 8uut6rri68i
Uv86at ^ronti ^ llae

„ Iliintzl , tzedt
^ 6188

L 6o .,Lrsmsu.

Irrel Hasosterr .
iN . s -/3 §4. i°°/i N .
65 60

1 10 100
1 30 120
1 60 140
2 20 210
3 — 290

4 10 100
I 20 110
1 30 120
1 60 140
1 70 160

2 — 190
2 20 210

2 70 260
1 30 120
1 80 170
1 60 160
2 76 260

40 36

11

/ iLktig ' für i
'
6<

!( . L . fisins '
s

Mil Ü6M

erspart an Zeit « rd
Geld , da das Waschen mit der

durch nur ^ ständiges As¬
chen mit Vr . K. L. » vins ' s
8o !msllvlkasoit86if6 vollstän¬
dig ersetzt wird . — Die Wäsch«
wird blendend weiß und istvi '.
t( . L tjsins 's Soirnslillvssod -
ssifs garantier -'t frei »s «
allen die Wäsche etwa angrei -

s öausü'Lu ! !
8otlN6llNL80ÜS6ifS

8oüi1f

ieln ru SM , o,go, I,7S Mk (ge¬
nügend sür25,so resp. Ivo SU»
schmu- tgeWäsche ) in den met >
Den Drogen -, Lolonialwasren -
nnd Seifengeschäfte » II. direkt
(» »n ö Mk. an franco ) oo« der
Fabctlo . » r . I» . »!. » « to . !.

Das diesjährige L. grotze
Vareler

Preis - » . Cmmeilz

findet am

27 .,28 . i> .29 . Maid . I .
im

K Butjadinger Hof HA
<L . vomskZe ) statt

Du 5 liktkmztcn Ktikiliiibs.

Kaffee oder Cichorien ?
Unter der Bezeichnung „ . . . . . « Kaffee «, mit verschiedenen Beinamen ,

werden dem Verbraucher fortwährend Kaffee -Zusätze angepriesen, welche nichts
weiter enthalten , als Eichoeieu .

Wir verschmähen diese immerhin Täuschung erweckende Bezeichnung und
nennen unseren besten Kaffee-Zusatz daher nur Cichorien und zwar „ Mckew
Cickorieu " . Derselbe ist verbürgt rein , aus feinsten magdeourgrschen
Eichorienwurzeln hergesteüt und überall zu kaufen in 125 Ar Packeten, wie

LSOIgr .Bü chsen ._ . . .

Dommerich L Co. in Magdeburg-Buckau,
Cichorienfabrik, gegründet 1819 .



Hierdurch die ergebene Mittheilung, daß ich vom 1 . Mai cr.
ab die in der Bismarckstraße befindliche Jtken 'sche

in größter Auswahl billigst hei

Kck88ls8 tli88. jciNlKk 'VWIMelliilt .

für meine Rechnung übernehmen und in der bisherigen Weise unter
streng reeller Bedienung fortführen werde.

Das von mir in der Marktstraße betriebene

Zur Einfachheit in der Ex¬
pedition von Aufträgen liefere
ich « A

Le - erg - fchäft
bleibt in unveränderter Weise weiter bestehen .

Hochachtungsvoll

von S «nd 10 Liter Inhalt zur
gefl. Benutzung WM" leih -
veife ohn e jegliche

Koste «. EMG

Hriurich Stege»,an». IMlKiNM»
fMidik ckv ir « » ' ' —— - —

,
Am Himmelfahrtstage

Großeöffentl . Tmymuslk ,
dei

. — Anfang 4 Uhr .

D 5

IVicktigfusjeileiisusstru
De. X. L. » öMö's

mit äsm
erspart Sv °/g an
Waschen mit der Hand
das Bleichen gänzlich

«ständiges Kochen
tioinvsSvknoll ^Lsvli-
ivicd . — Die Wäsche
st 0r . X. ll. lisinv's
garantirt frei von
ingreisenden Substan-
Amerika seit Jahren mit den größten
haben bei :

Herrn H
" H>

8vll NS»« S8vh8S >fS
8vkiff

Zeit und Geld, da das
oder Maschine, sowie
fortfällt und durch nur
mit der 0r . X. ll.
Svifs vollständig ersetz:
wir blendend weiß und
8vtms» - lVssvksvifv
allen die Wasche erwu
zen . In England und

Erfolgen eingeführt . Nur echt zu

Begemanu ,
D . Brockschmidt .

Frau M . Düser ,
Herrn Joh . Areese,

Herrn Heiur . Gabe ,
Lndw . Janste »,
R . H. Jauste«.
W . H. Renke»,
I . D . Wulf .

Usins ZsdrLiultsil LL § sss
rr allen Rrsislagsn Lsivbnsn siob ans änrell vollste
Rntrrioklnog äss Aromas , bssonäsrs ßräktigen
Voillgssodmaeß , srbebllvüs Lrsxarniss äureb
grössere ^ nsgisbigßeit im Vsrbrauob intolgs Wn-
riodtnng meiner
kkostvnvi navk nvuvslvn » T ^ sRvm

Rat. Rat.

«ur Liederung äes dei
äsr alten Nstboäs
Nsnge verWebtenäen

Aromas .

mit Lioüerbsits-Rsgniator
kürstets gleiedansgWeied-
nets Röstung nnä vollste
RntvieklungMs ^ rowas.

Ll « Vvrsnok vvlrck üstvrrsuK «» .
Vis Lssivdtigung äsr interessanten Linriodtung ist äen gesdrtenLanskransn gerne gestattet .

4 * F '. 4 ..

Prä . lirk

PeiroleMkaimm

Entree »« Pfg . , wofür Getränke
Es ladet freundlichst ein

4 oL . LasvLLv

Ü8li !lSl8888N- U . 8ctlifl8 >U8l' Ü8iUNg8-
k888tlM .

empfiehlt
lIiekiielillt . llirlMliIMr

Wohne vom 1 . Mai ab

v . ? icksr .

Lin vabrerLviistr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk
llr. k8littl

'
8 88!d8td8!MW

80 . Auflage.
Mit 27 ^Abbild .

^
PrM 3 Mark-

solcher Laster leidet , Lausend« ver¬
dank«» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werkgs -Wagazinin Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
vültmann L Gerriets Nachfolg .
ln Wäret.

AuSdiüSl . verl . Germanu 's Mortein (Im
sectentod ) bietet Gewähr s. sichere Wirkung.
Nur echt bet Wilh . OltmannS . Roonstr.

VvaLsdlLv .
Am Himmelfahrtstage

TaiWUlsill

Mülllmgarieil , Loppecköm .
Wittrve D Winter .

Am Himmelfahrtstage

Großer öffentlSall
4 Ulirr .

Hierzu ladet freundlichst ein Die Odige .

Schützenhof Kant.
Am Himmelfahrtstage

Große Ganz - Musi !
Entree »v Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ei«

.xxxxxxxxxxxoxxxxx >scxxxrq

Am Himmelfahrtstage

Li-oWeiMeiitlickeiM
wozu ergebenst einladet

V .

lxxxxxxoxxxxXXXxxxx
Lager und Anfertigung von Sommer-

Ueberziehern, Hellen u . dunklen Sommer-
Buckskin , couleurten u . schwarzen Kamm¬
garn u . Cheviot, 1 - auch 2reih . Jaquets ,
Rock- u . Gehrock -Anzüge, sowie Knaben-
Anzüge. Größte Auswahl modernster
Stoffe . Eleganter Sitz . Zuschneider
auS der Berl. Schneider -Akademie .

Uugo Tvißei ' K,
Roonftratze 82 .

llaman s - dlscr. ^ebev . Aufn . bei Frau
UlllllMl Kühl , Hebamme , Osnabrück ,
Sutthsuserstr. 1 . Schöne fr . Lage, gr. Gart .

VLLvtLs
«

empfiehlt

dirKuchdr . d. Wgebl.

sind am billigsten zu haben bet

H/ . / kr/ «« .

V« o 1rnU 4» L1« MVPP 6 L 8.
Am Himmelfahrtstage

Tanzmusik.
lickst ei»
L . Lilvi»», Heppens

Es ladet freundlichst ei»
' 2

SasILot Vap - Sor » .
Am Himmelfahrtstage

8ri>ßn SsfeMcher
bei gnt besetztem Orchester

IS. Lopperhörn.

Für jahnleidende Frauen und Linder
bin ich an Wochentagen von 1—7 Uhr Nachm , zu sprechen .

Frau ^ LivLnH LrT8vk « » V»« ^ L ,
_ Roonstraste VSl», parterre links.

veräsa sokort rrnä äansrvä be¬
seitigt änrob Lelbsiplombiren

boillsi 2äims mit ^rattbvr's llüs-
sigen 2»Lnk11t. In 17. L 35 Rkg.
in ^ llüslMsbaven bei Lsirn
733« Kiel ». 1, «I»in»nn .

XIX . Hirvoov

SRsttlnsn pksi -ckslakkvr -ie
Klebung unnsäerralliell »ui 8. Lol 1894.

llsN- ». VsM
pfsräsa .

llanptgv ^ lnn « :
3 visrspuvillgs ,
7 mrveispäQQige,
6 sinspüllvigs ,

^ LqfUtpKKVILm
Z Rooss ä » iur 1 HK», auk 10 Rosse sin Urotlovo (koii«
-H unä Oevümllsts 20 kt. extra) ewpüsdlt unä vsrsvuäst au^A
H gegen Liisüuarkeu äss Lssusrai-Vebit
^ » orll « IV . LStsI «Äi
s M Unter üsn läncksn ß
-» ——— Ooo86 vsrssväs ioir aut IVunsoir auob unter Mvdoadois i

Rrdaktiou , Druck und Verlag vou^T H. Süß . Wllhrlmshavea. (Telephon Nr. 16 .)
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